
Man soll lieben, soviel man kann, 
und darin liegt die wahre Stärke, 

und wer viel liebt, der tut auch viel und vermag viel, 
und was in Liebe getan wird, das wird gut getan. 

(Vincent van Gogh 1853 - 1890, niederländischer Maler) 
  

Wir laden Sie herzlich ein zum 

Adventlichen  
Seniorennachmittag 

am Dienstag, den 03. Dezember 2019, 14.00 Uhr 
im Kirchengemeindehaus St. Martin. 

Advent - jedes Jahr aufs Neue eine Zeit der Besinnung 
und der Vorfreude. Wir laden Sie ein, mit uns einen 
gemütlichen und besinnlichen Nachmittag zu ver-
bringen. Wie schon in den Jahren zuvor, wird uns die 
Gitarren- und Flötengruppe mit ihren besinnlichen 
Weisen auf die Vorweihnachtszeit einstimmen. Bei 
Kaffee und Kuchen soll auch die gemütliche Unter-
haltung nicht zu kurz kommen. 

Wenn Sie Fragen haben oder unseren Fahrdienst in 
Anspruch nehmen möchten, rufen Sie an bei Mar-
lies Keßler, Telefon 2116 oder Inge Villinger, Telefon 
1016. Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und brin-
gen Sie nach der Veranstaltung wieder nach Hause. 

Am 03.12.2019 sind wir ab 13 Uhr im Kirchenge-
meindehaus telefonisch erreichbar (Telefon 605). Wir 
freuen uns auf Sie. 

Ihr Seniorenteam 
  

Vorschau: 
Nächster Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 14. Januar 2020 
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Aus der Arbeit des Gemeinderats
- öffentliche Sitzung vom 18.11.2019
1. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Berkheimer 

Weg“ im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB
 - Vorstellung des überarbeiteten Planentwurfs
 -  Weitere Erörterung und Abwägung der Ergebnisse der 

frühzeitigen Bürgerbeteiligung und Stellungnahme der 
Träger öffentlicher Belange

 -  Vorstellung der Änderungen in der Tiefbauplanung (z.B. 
Gehwegführung, Zufahrten zu Landesstraßen)

 - Weitere Vorgehensweise
 Nach der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 27.03.2019 

mussten in der Tiefbauplanung verschiedene Punkte noch 
vertieft und geklärt werden. Dies betraf vor allem die Geh-
wegführung und die Zufahrten zu den beiden Landesstra-
ßen. So ist nun auch aus Sicherheitsgründen der Gehweg 
auf der südlichen Seite des Berkheimer Weges vorgesehen. 
Auch wurden beim kurzen Fuß- und Radweg zur L 300 und 
bei der Festlegung der Gebäudehöhen Änderungen vorge-
nommen. Herr Heinrich, Ingenieurbüro Fassnacht, und Herr 
Waßmann, Planwerkstatt am Bodensee, erläuterten die Ände-
rungen bei der Tiefbauplanung und am Bebauungsplan. Herr 
Heinrich stellte zudem das Ergebnis des Baugrundgutachtens 
vor. Einstimmig wurde der überarbeitete Entwurf des Bebau-
ungsplans mit den örtlichen Bauvorschriften und die Ände-
rungen in der Tiefbauplanung gebilligt. Die weitere öffentliche 
Auslegung des Bebauungsplanentwurfs und der örtlichen 
Bauvorschriften erfolgt erst nach dem Abschluss des Städ-
tebaulichen Vertrags. Schließlich erhalten die beiden neuen 
Straßen im Baugebiet beschlussmäßig die Namen Keltenweg 
und Römerweg. 

2.  Bildung einer Erschließungseinheit bei der Erschließung 
des Baugebiets „Berkheimer Weg“ in Verbindung mit dem 
erstmaligen und endgültigen Ausbau eines Teilabschnitts 
des Lohweges und des Berkheimer Weges

 Im Zuge der Erschließung des Baugebiets wird auch der erst-
malige und endgültige Ausbau des Berkheimer Weges und 
des Lohwegs erforderlich. Auf der Grundlage der berechneten 
Ausbaukosten der neuen Erschließungsstraßen des zukünfti-
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gen Baugebiets sowie der Ausbaukosten der beiden erwähn-
ten Straßen ist der gemeindliche Rechtsanwalt zum Ergebnis 
gelangt, dass eine Erschließungseinheit aufgrund der Kosten-
gewichtung der Straßen untereinander gebildet werden muss. 
Dieser Empfehlung folgte das Gremium im Anschluss an die 
Erklärung des Rechtsanwalts einstimmig. Damit werden alle 
Ausbaukosten des ersten Bauabschnitts auf alle Anlieger-
grundstücke umgelegt.

3. Weitere bauliche Entwicklung in der Gemeinde Tannheim 
auf der Grundlage des beschleunigten Verfahrens nach 
§ 13 b BauGB

	 - Baugebiet „Berkheimer Weg“
	 - �Abschluss eines städtebaulichen Vertrags über die 

Grundstücke Flst.Nrn. 1247 und 1248 am Lohweg der 
Hartmann Immobilien GmbH & Co.KG  

	 Vorangegangen waren längere Planungen und Verhandlun-
gen mit den Grundstückseigentümern der Grundstücke Flst.
Nrn. 1247 und 1248. Der Abschuss des Vertrages bringt für 
alle durch die Erschließung betroffenen Anlieger Vorteile. 
Die anfallenden Planungs- und Erschließungskosten können 
dadurch auf eine größere Fläche verteilt werden. Wesentliche 
Punkte des Vertragswerkes sind in Kurzform:

	 -	 Herstellung, Grundstücksübertragung und Besitzübergabe 
des Lärmschutzwalls an der L300 

	 -	 Einräumen von Rechten (z.B. Dienstbarkeit an der Abwas-
serleitung)

	 -	 Vereinbarung über die Ablösung von Wasserversorgungs- 
und Abwasserbeiträgen

	 -	 Vereinbarung über die Ablösung von Straßenausbaubei-
trägen 

	 -	 Kostenbeteiligung z.B. an den Planungskosten, Gutach-
ten, artenschutzrechtlichem Ausgleich  

	 -	 Kostenregelung Notarkosten, Anwaltskosten, Vermessung 
usw. 

	 Nach Zustimmung zum Abschluss des Städtebaulichen Ver-
trags durch den Gemeinderat wird das Vertragswerk in Bälde 
notariell beurkundet und wird dadurch rechtsverbindlich.

4. 	 Bauanträge
	 Der Gemeinderat hat zu den Bauanträgen Neubau eines Ein-

familienhauses mit 3 Garagenstellplätzen sowie 2 zusätzlichen 
Stellplätzen, Alpenstraße, Abbruch des bestehenden Hau-
ses und Neubau eines Einfamilienhauses, Tannheim Straße 
15, Tannheim-Arlach, sowie Umnutzung der Wohnungen für 
Flüchtlinge in Monteurwohnungen, Hauptstraße 32, jeweils 
das gemeindliche Einvernehmen hergestellt.

5. 	 Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung (Friedhofs-
ordnung und Bestattungsgebührensatzung)

	 - Anpassung der Bestattungsgebühren
	 Der Gemeinderat hat letztmals 2014 die derzeitigen Bestat-

tungsgebühren, gültig ab 01.01.2015 für einen fünfjährigen 
Zeitraum, beschlossen. Zum 01.01.2020 läuft die Gültigkeits-
dauer der derzeitigen Bestattungsgebührenkalkulation nun 
ab. Die Gemeinde ist deshalb verpflichtet, für einen max. 
fünfjährigen Kalkulationszeitraum eine neue Bestattungsge-
bührenkalkulation zu erstellen. Diese Kalkulation soll die vor-
aussichtlichen Ausgaben und Einnahmen umfassen. Die dem 
Gemeinderat vorgelegte Kalkulation soll wieder einen fünfjäh-
rigen Kalkulationszeitraum, beginnend vom 01.01.2020 bis 
31.12.2024, abdecken. 

	 Die verschiedenen Kostenarten verteilen sich dabei auf die 
Kostengruppen Grabplatz, Bestattungsgebühr kommunaler 
Anteil sowie die Gebühr für die Überlassung der Leichenhalle. 
Die Summen der Kostengruppen für die Bestattungsgebühr 
kommunaler Anteil sowie die Leichenhallenbenutzungsgebühr 
wurden in der Kalkulation anschließend durch die zu erwar-
tenden Fallzahlen in den nächsten fünf Jahren geteilt. Diese 
Zahlen haben sich im Vergleich zur letzten Gebührenkalkula-
tion von vor fünf Jahren kaum verändert. Es bleibt anzumer-
ken, dass diese beiden Gebührensätze auch für Bestattungen 
auf dem kirchlichen Friedhofsteil herangezogen werden. 

	 Bei der Kalkulation der Grabplatzgebühren wird das soge-
nannte Äquivalenzprinzip mit Bemessungseinheiten zugrunde 
gelegt. Grundlage dieses Prinzips ist die Grabgröße, die Nut-
zungsdauer sowie die erwartete Zahl der Grabneuerwerbun-
gen bzw. Verlängerungen. In den vergangenen Jahren waren 
insbesondere Urnenwahlgräber stärker gefragt. Es darf an 
dieser Stelle ergänzt werden, dass Reihengräber nach Ablauf 
der Ruhezeit an die Gemeinde zurückgegeben werden müs-
sen und nur die Möglichkeit einer Einmalbelegung haben. 
Wahlgräber können nach Ablauf der Ruhezeit verlängert bzw. 
der Grabart zufolge mehrfach belegt werden.

	 Die anschließende Diskussion im Gemeinderat war zum 
einen geprägt von großer Sachlichkeit und zum anderen von 
den bei Gebührenanpassungen erforderlichen Grundsät-
zen des gemeindewirtschaftlichen Gebots einer Erhöhung 
wie auch der sozialen Vertretbarkeit. Hier waren kritische 
Stimmen zu hören, die wegen der gewiss ohnehin schon 
höheren Gebühren auf eine übermäßige Belastung von Bür-
gerinnen und Bürgern hinwiesen. Insbesondere die Höhe 
der kostendeckenden Gebühren für die Leichenhalle wur-
den kritisch betrachtet. Ein Beschlussantrag aus der Mitte 
des Gemeinderats, die Gebühr auf 400 € abzusenken, wurde 
im Anschluss bei Stimmengleichheit abgelehnt. Sodann legte 
der Gemeinderat beschlussmäßig die ab dem Jahr 2020 gel-
tenden Gebührensätze fest. Auf die öffentliche Bekanntma-
chung der Änderungssatzung in diesem Amtsblatt wird an 
dieser Stelle ausdrücklich verwiesen.

6. 	 Modernisierung der Vorortsteuerung am Regenüberlauf-
becken und am Pumpwerk Tannheim 

	 - Sachstandsbericht und Auftragsvergabe
	 Die Technik in den Fernwirkaußenstationen der Verbands-

kläranlage ist in die Jahre gekommen, welche mittlerweile 
schon seit dem Jahre 1986 in Betrieb ist. Zwischenzeitlich 
gestaltet sich die Beschaffung von Ersatzteilen daher sehr 
schwierig, die am Markt wegen des Alters der Anlage prak-
tisch nicht mehr zu erhalten sind. Im Sommer erfolgte bereits 
der erste Teil der Modernisierungsarbeiten am Fernwirkrech-
ner der Verbandskläranlage. In der Sitzung am 12.11.2019 
hat die Verbandsversammlung der Umrüstung der Fernwirk-
technik auf den Regenüberlaufbecken in Rieden und Moos-
hausen zugestimmt. Es wäre daher sinnvoll, wenn auch die 
Gemeinde sich diesem Auftrag zur Modernisierung anschließt. 
Der Gemeinderat beschloss daher, die Leistungen zur Moder-
nisierung der Vorortsteuerung des Regenüberlaufbeckens 
und des Pumpwerks Tannheim an die Fa. CTi Automaten 
GmbH, Leinfelden-Echterdingen, zur vorläufigen Brutto-An-
gebotssumme von rd. 31.200 € zu vergeben. Die Beauftra-
gung erfolgt zusammen mit dem Abwasserzweckverband 
Aichstetten-Aitrach-Tannheim.

7. 	 Austausch von Sportgeräten in der Schulturnhalle 
	 - Antrag des Sportvereins Tannheim e.V.
	 Diverse ältere Sport- und Turngeräte stehen in der Schul-

turnhalle aus Gründen der Sicherheit zum Austausch an, 
was Kosten von rd. 3.000 € zur Folge hat. Da der Sportver-
ein diese Geräte ebenfalls mit nutzt, beteiligt sich der Verein 
an der Beschaffung einer Weichbodenmatte mit ca. 700 €.  
Die beiden handbetriebenen Tore werden nochmals vom 
Hausmeister gewartet. In diesem Zusammenhang sollen unter 
Umständen noch einige Lager getauscht werden. 

	 Die Anfrage des Sportvereins auf Zustimmung zur Abhal-
tung gewerblicher Yoga-Kurse in der Sporthalle wurde jedoch 
abgelehnt. Hier erging aus der Mitte des Gemeinderats die 
Meinung, dass dies aus Haftungsgründen nicht erfolgen solle. 
Sofern diese Kurse innerhalb des Programms der Volkshoch-
schule abgehalten werden, besteht jedoch die grundsätzliche 
Aussicht auf Überlassung von gemeindlichen Räumlichkeiten.

8. 	 Bekanntgaben und Anfragen
	 Von der Verwaltung wurde u.a. angesprochen:
	 -	 Nächster Sitzungstermin am 09.12.2019;
	 -	 Verkehrsschau am 26.11.2019;



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 21. November 2019� 3

	 -	 Bezugspreiserhöhung für die „Tannheimer Mitteilungen“ 
ab 01.01.2020 um 2,00 € auf 22,40 €;

	 -	 Am 29.10.2019 fand im Filialistenraum eine Aktivklausur 
zur Konzeption „Alter-Wohnen-Pflege“ mit den Vertre-
tern der Bürgerinteressengemeinschaft und den Gemein-
deräten statt. Herr Beck und Frau Gärtner haben neben 
der Moderation und fachlichen Begleitung der Klausur 
nun eine Zusammenfassung der Themen und Ergebnisse 
erstellt. Ende November wird noch ein Auswertungsge-
spräch in kleiner Runde stattfinden. Dabei wird auch über 
das weitere Vorgehen beraten. Der Antrag auf das Förder-
programm „Gut Beraten“ ist mittlerweile vom Ministerium 
positiv beschieden worden. Dadurch stehen 4.000 € För-
dermittel zur Verfügung;

	 -	 Bemusterung der Rathausmöblierung Ende November;
	 -	 Antrag auf Geschwindigkeitsdisplay.
 

Gemeinde Tannheim
Landkreis Biberach

Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung 
(Friedhofsordnung und  

Bestattungsgebührensatzung)
Auf Grund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15 Abs. 1, 39 Abs. 2 und 
49 Abs. 3 Nr. 2 des Gesetzes über das Friedhofs- und Leichen-
wesen (Bestattungsgesetz) i.d.F. vom 21.07.1970 (GBl. S. 395, 
458), zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.04.2014 (GBl. S. 
93), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) i.d.F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 21. Mai 2019 (GBl. S. 161, 186) und 
der §§ 2, 8 Abs. 2, 11 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg (KAG) i.d.F. vom 17.03.2005 (GBl. S. 206), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 07.11.2017 (GBl. S. 592, 593), 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Tannheim am 18.11.2019 fol-
gende Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung beschlossen:

§ 1

Nr. 2 der Anlage zur Friedhofssatzung – Gebührenverzeichnis – 
erhält folgende Neufassung:

2.	 Benutzungsgebühren          
	 2.1	 Bestattung     
		  2.11	 von Personen bis 2 Jahren   � 520,00 € 
		  2.12	 von Personen im Alter von 
			   2 bis unter 10 Jahren           � 590,00 €
		  2.13 	 von Personen im Alter von
			   10 Jahren und mehr            � 750,00 €
		  2.14	 Urnenbestattung
			   - ohne Feier        	�  450,00 €
			   - mit Feier         	�  520,00 €
		  2.15	 Tieferlegung	�  85,00 €

	 2.2	 Überlassung eines Wahlgrabes		
		  2.21	 2-stelliges Wahlgrab 	�  1.700,00 €
		  2.22	 4-stelliges Wahlgrab	�  3.400,00 €
		  2.23	 Urnenwahlgrab	�  1.900,00 €
		  2.24	 Urnenstelen (2 Urnen)	� 1.200,00 €
		  2.25	 Urnen-Baumgrabstätte (2 Urnen)	�  600,00 €
		  2.26	 Urnen-Baumgrabstätte (4 Urnen)	 1.200,00 €

	 2.3	 Überlassung eines Reihengrabes
		  2.31	 für Personen unter 10 Jahren	�   40,00 €
		  2.32	 für Personen im Alter von 
			   10 Jahren und mehr  	�   340,00 €
		   2.33	 Urnenreihengrab	�  190,00 €

	 2.4	 Erneuter Erwerb eines Nutzungsrechts	
		  - für die Dauer einer Nutzungsperiode 	�  wie 2.2
		  - �für eine davon abweichende Nutzungsdauer anteilig nach 

dem Verhältnis der Nutzungsperiode zur erneuten Nut-
zungsdauer. Angefangene Jahre werden voll gerechnet.

	 2.5	 Benutzung der Leichenhalle	� 450,00 €

	 2.6 	Sonstige Leistungen                                   
		  2.61	 Ausführung einer Ausbettung	
			   - Sarg länger als 10 Jahre im Erdreich� 480,00 €
			   - Sarg weniger als 10 Jahre im Erdreich� 610,00 €
		  2.62	 Ausführung einer Umbettung	
			   - Sarg länger als 10 Jahre im Erdreich� 850,00 €
			   - Sarg weniger als 10 Jahre im Erdreich� 920,00 €
		  2.63	 Urne	
			   - Ausbettung	� 150,00 €
			   - Umbettung		�  250,00 €
		  2.64	 Unvorhergesehene Arbeiten
			   - je Arbeitsstunde auf Nachweis� 59,00 €
		  2.65	 Anbringung von Laufstegen an Grabstelle�100,00 €

§ 2
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Ausgefertigt!

Tannheim, den 18.11.2019

gez.
Wonhas
Bürgermeister

Abwasserzweckverband
Aichstetten-Aitrach-Tannheim

Satzung zur Änderung der Satzung über die  
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

Auf Grund der §§ 5 und 16 Abs. 4 des Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit (GKZ) i.d.F. vom 16.09.1974 (GBl. S. 408, 
ber. 1975 S. 460, 1976 S. 408), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 15.12.2015 (GBl. S. 1147, 1149) i.V.m. §§ 4 und 16 der 
Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) in der Fas-
sung vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 21.05.2019 (GBl. S. 161, 186) und § 9 
Abs. 5 der Verbandssatzung in der Fassung vom 27.10.2011 hat 
die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbands Aichs-
tetten-Aitrach-Tannheim am 12.11.2019 folgende Satzung zur 
Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtli-
che Tätigkeit beschlossen:

§ 1

§ 3 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

Der Verbandsvorsitzende erhält eine Aufwandsentschädigung 
von monatlich 440,00 Euro.

§ 2

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf 
Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 5 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über kommunale Zusam-
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menarbeit (GKZ) i.V.m. § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber dem Abwasserzweckverband Aichs-
tetten-Aitrach-Tannheim geltend gemacht worden ist. Der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Ausgefertigt!

Tannheim, den 12.11.2019

gez.
Wonhas 
Verbandsvorsitzender

Gehwegparken ist rücksichtslos 
Im Besonderen wegen Kindern und älteren 
Menschen 
Parken von Kfz auf Gehwegen, ob mit der gesam-
ten Fahrzeugbreite oder nur mit den rechten Rädern 

- unerlaubtes Parken auf Gehwegen ist häufig zu beobachten. 
Den Fahrern ist offensichtlich nicht bewusst, welche Gefahren 
daraus für schwächere Verkehrsteilnehmer entstehen können. 
Schließlich sind auf dem Gehweg nicht nur Fußgänger „im bes-
ten Alter“ unterwegs, sie könnten mit den Gefahren beim Aus-
weichen auf die Fahrbahn noch am besten umgehen. Für Kinder, 
Eltern mit Kinderwagen, Senioren, Rollstuhlfahrer ist das schon 
wesentlich schwieriger. Besonders gefährdet werden radelnde 
Kinder, die bis zum 8. Lebensjahr den Gehweg benutzten müs-
sen und es bis zum 10. Lebensjahr dürfen. Für sie ist schon ein 
Engpass gefährlich. Müssen sie wegen eines Gehwegparkers 
sogar vom Gehweg auf die Fahrbahn ausweichen, sind sie für 
den fließenden Verkehr mitunter nicht rechtzeitig zu erkennen, 
was natürlich auch umgekehrt gilt. Nicht zu vergessen, dass die 
Wahrnehmung und der Gefahrensinn der Kinder nicht so ausge-
prägt ist wie bei Erwachsenen. Das Überwinden der Bordsteine 
bringt weitere Risiken. 
Wer unberechtigt auf dem Gehweg parkt, riskiert auch durch 
sich Vorbeizwingen müssende „Kratzer“ an seinem Auto („hei-
lig’s Blechle“). Er verursacht dadurch auch unzulässigerweise 
Gefahren für die Gehweg-Nutzungsberechtigten. Im Falle eines 
durch einen unzulässig abgestellten Kfz verursachten Unfalles 
sind unangenehme Haftungs- sowie Rechtsanwalts- und Gericht-
sprobleme zu erwarten wie auch berechtigte Vorwürfe von den 
Unfallbetroffenen und Anderen. 
Auf dem Gehweg darf nur dann geparkt werden, wenn es durch 
Verkehrszeichen ausdrücklich erlaubt ist. Dann ist es auch nur in 
der Art erlaubt, wie es auf dem Schild abgebildet ist. In unserer 
Gemeinde gibt es keine solche Erlaubnis. 
Die Bürger werden gebeten, aus den o. a. Gründen Falschpar-
ker darauf hinzuweisen. 
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Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 25. November 2019 um 18:30 Uhr 
im Feuerwehrhaus. 
Der Kommandant 
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Dienstabend 
Am Freitag, den 22.11.2019, um 20.00 Uhr findet unser nächster 
Dienstabend in Rot an der Rot statt. 
Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns. 
Bereitschaftsleiter 
Jochen Christ 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

Samstag, 23.11.2019 
Koch doch mal Vegan - mit der Foodbloggerin Sabrina 
Fischäß - 1 Termin, 10 - 13 Uhr, 24 Euro + Lebensmittelkosten, 
Realschule Erolzheim, Eingang über den Pauseninnenhof, Schul-
küche, Parken an der MZH! 
Montag, 25.11.2019 
Schlagfertigkeit: Ich vertrete mich! - Iris Espenlaub, 1 Termin, 
18:30 - 21:30 Uhr, 16 Euro, Rathaus Erolzheim, 1. OG Kleiner Sit-
zungssaal, Haupteingang Nord 

Duftende Weihnachtsbäckerei - gemeinsames Backen 
macht Spass mit Adelinde Wohlhüter 
Beginnen Sie den Advent mit vertrauten Gerüchen aus der 
Kindheit und dem schönen Ritual des gemeinsamen Plätzchen-
backens. Aromen von Zimt und Vanille erfüllen die Luft. Teige 
werden geknetet, Plätzchen ausgestochen und geschmückt. 
Wir organisieren den etwas anderen „Plätzchen-Backkurs“. 
Jeder Teilnehmer bringt ein oder zwei seiner Lieblingsrezepte 
in den Kurs mit ein und diese werden dann gemeinsam zube-
reitet. So können wir vielleicht noch altbekannte und beliebte 
Plätzchen Rezepte verfeinern und sicher auch neue, raffi-
nierte  Rezepte kennen lernen. Gerne können Sie auch ohne 
Rezept teilnehmen - die vhs hat noch Rezepte zur Aus-
wahl -freuen Sie sich darauf eine Dose duftender Plätz-
chen und tolle Rezepte mit nach Hause zu nehmen. Alle 
für die Weihnachtsbäckerei benötigten Zutaten sind vorhan-
den, die Lebensmittelkosten werden dann im Kurs separat 
abgerechnet. Bitte Rezepte im Büro abgeben oder per email 
uns zusenden. 
Freitag, 29.November 2019, 18 - 22 Uhr, Kursgebühr 6 
Euro + Lebensmittelkosten, Realschule Erolzheim, Schulkü-
che, Eingang über den Pauseninnenhof, Parken an der MZH! 

Feng Shui - worauf es ankommt in Haus und Garten  mit 
Jochen Rubik, Baubiologe 
In welcher Weise haben Gebäude mit unserer Vitalität, unse-
ren Befindlichkeiten und unserem Erfolg zu tun? Auf welche 
Dinge kommt es im Feng Shui wirklich an und was ist lediglich 
Stil und Geschmacksache? Anhand von Praxisbeispielen wird 
dargestellt, welche Maßnahmen umgesetzt oder unterlassen 
werden sollten, um das Wohlbefinden zu steigern. Der Dozent 
ist Feng Shui Meister, Baubiologe und Dipl. Bauingenieur. 
Dienstag, 26. November 2019, 19 - 21:15 Uhr, Seminar-
gebühren 19 Euro, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren 
(Gebäude Feuerwehr) 

Lust auf Volkshochschule? 
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und Lust bei uns Kurse 
anzubieten? Wir suchen DozentInnen im Bereich Gesell-
schaft, Umwelt, Gestalten, Kultur, Gesundheit, Sport 
(z.B.Anfängerkurs Yoga, Rückenschule..) und EDV. 
Wir planen das neue Semesterprogramm Frühjahr/Som-
mer 2020 - neue Kurse beginnen im Mitte Februar. Ver-
einbaren Sie einen Termin mit uns!  Gerne nehmen wir 
Vorschläge von unseren KursteilnehmerInnen zur Planung 
des neuen Semesters entgegen! 
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Das Landwirtschaftsamt informiert 
Seminar „Fachliches und Rechtliches zur Kompostausbringung“ 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt für Montag, 25. Novem-
ber um 13.30 Uhr zu einer Veranstaltung zum Thema „Fachliches 
und Rechtliches zur Kompostausbringung“ ein. Das Regierungs-
präsidium Tübingen wird über die fachlichen Aspekte der Kom-
postausbringung berichten und Vorteile und Risiken erläutern. Die 
untere Abfallbehörde des Landkreises Biberach wird danach die 
rechtliche Seite und unter anderem Vorschriften und Meldepflich-
ten vorstellen. Die Veranstaltung richtet sich an alle Landwirte, 
die bereits Kompost in ihrem Betrieb ausbringen oder darüber 
nachdenken, Kompost aufzunehmen. Die Veranstaltung findet 
in Raum 1.4 des Landwirtschaftsamtes Biberach, Bergerhauser 
Straße 36, statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Homöopathie beim Pferd 
Das Landwirtschaftsamt Biberach bietet am Samstag, 7. Dezem-
ber 2019, von 10 bis 16 Uhr ein Aufbauseminar zum Thema 
„Atemwegserkrankungen beim Pferd“ mit Tierheilpraktikerin 
Michaela Zell im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser 
Straße 36, Raum Nr. 2.13, an. 
Es können auch Pferdebegeisterte teilnehmen, welche bereits Erfah-
rungen haben und das Grundseminar nicht besucht haben. Eine Teil-
nahme ist nur nach telefonischer Anmeldung bis zum 03. Dezember 
2019 unter den Telefonnummern 07351 52-6702 oder 07351 52-6749 
oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de möglich. 
  
Biberacher Ernährungsakademie 
Köstliche Fleischgerichte für die Weihnachtsküche  
Am Mittwoch, 27. November 2019, findet in der Schulküche der Bibe-
racher Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 36, ein Workshop 
zum Thema „Köstliche Fleischgerichte für die Weihnachtsküche“ statt. 
Der Ernährungsreferent Alexander Schaible erklärt und zeigt, wie 
ganz ohne Stress und Hektik aus besonderen Fleischteilen leckere 
Gerichte für das Weihnachtsfest zubereitet werden können. Der Work-
shop findet von 17.30 bis 22 Uhr statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 
20 Euro. Bitte Vorratsbehälter, Schürze und zwei Geschirrtücher mit-
bringen. Anmeldung bis spätestens Montag, 25. November, unter der 
Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 

K�����- ��� F��������������

Ein Angebot zum gemeinsamen Essen für Senioren 
Liebe Seniorinnen und Senioren  
Das Kinder- und Familienzentrum in Tannheim startete am 
Freitag, den 8. November 2019 
mit dem Angebot eines Mittagstisches  jeden Freitag ab 11.30 
Uhr  für unsere Senioren im Gasthaus Grüner Baum in Tannheim. 
Herr Greiß bietet ein abwechslungsreiches Mittagessen, das 
auf die Bedürfnisse und Wünsche der Senioren abgestimmt ist. 
Es wäre schön, wenn Sie dieses Angebot in Anspruch nehmen. 
Das Team des Familenzentrums Tannheim 
M. Freisinger, A. Hug

 
„Z�� ����� H�����“ T�������

Sankt Martinsfest 
„Ich geh mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir.....“, so 
feierten auch in diesem Jahr am Martinstag die Kinder, Eltern und 
Erzieherinnen des Kindergartens das Fest des Heiligen Martin. 
Die Kinder begannen den Umzug vom Kindergarten aus in Rich-
tung Rathausplatz, um die Martinsgeschichte anzuschauen. 

St. Martin kam auf seinem schönen Schimmel angeritten und teilte 
auch an diesem kalten Novemberabend seinen Mantel mit dem 
Schwert. Er gab eine Hälfte dem armen, frierenden Bettler, der bar-
fuß und nur mit ein paar Lumpen bekleidet am Straßenrand saß. 
Die Kinder sangen dazu Martinslieder, begleitet von den Jungmu-
sikanten des Musikvereins. Anschließend folgten die Kinder dem 
heiligen Martin und dem Bettler in Richtung unserer Pfarrkirche, 
wo gemeinsam ein Wortgottesdienst gefeiert wurde. Einige Kinder 
zeigten hier einen schönen Lichtertanz und trugen die Fürbitten vor. 
Zum Abschluß und in guter Tradition gab es leckere Martinsgänse. 
Das Team des Kindergartens und der Elternbeirat bedanken sich 
recht herzlich bei allen Helfern und Mitwirkenden, für die tatkräf-
tige Unterstützung. 
Sie haben alle zum Gelingen des Martinsfestes beigetragen. 

S���������������

 

 

 

        Wünschen Sie sich für Ihr Kind 

         Selbstverantwortung ? 

                     kreatives Denken ? 

                              anhaltende Lernfreude ? 

Tag der offenen 
Tür 

Sonntag, 24.11.2019   13 – 17 Uhr 

 

  Unsere Schule führt von der Vorschule bis zur 10. Klasse 

  Abitur in Kooperation 

           Veranstaltungsort: 
           Montessori-Schule Illertal Tel.: 08395-911288 (AB) 
           Rathausplatz 6 info@montessori-illertal.de 
           88459 Tannheim www.montessori-illertal.de 
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Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
SMV der Abt-Hermann-Vogler-Schule 
Die „SMV“ der Abt-Hermann-Vogler-Schule für das Schuljahr 
2019/2020 wurde gewählt. 
„SMV“ steht für SchülerMitVerantwortung. Sie setzt sich zusam-
men aus Klassensprechern, Schülersprechern und der Verbin-
dungslehrerin. In diesem Schuljahr besteht die SMV aus 16 
Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 bis 9. 
  

SMV der Abt-Hermann-Vogler-Schule 
Die „SMV“ der Abt-Hermann-Vogler-Schule für das Schuljahr 2019/2020 wurde gewählt. 

„SMV“ steht für SchülerMitVerantwortung. Sie setzt sich zusammen aus Klassensprechern, 

Schülersprechern und der Verbindungslehrerin. In diesem Schuljahr besteht die SMV aus 16 

Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 bis 9. 

 

Hintere Reihe (von links nach rechts):  

Dietmar Wiest (Kl. 9), Tim Riedmiller (Kl. 8b), David Katona (Kl. 8a), Leon Fäßler (Kl. 8b) 

Mittlere Reihe (von links nach rechts):  

Benedikt Seefelder (Kl. 7b), Lena Schaidnagel (Kl. 9), Nikola Rehm (Kl. 8a), Elias Dürrstein 
(Kl. 7a), Frau Sommer (Verbindungslehrerin)  

Vordere Reihe (von links nach rechts):  

Laura Branz (Kl. 7b), Lina Ketterer (Kl. 6), Jona Sattelberger (Kl. 6), Maxi Kriegel (Kl. 5), 
Lara Rock (Kl. 7a), Lukas Hahn (Kl. 9) 

Leider nicht auf dem Bild sind Sarah Ziesel (Kl. 5) und Selina Beck (Kl. 9). 

  
Hintere Reihe (von links nach rechts): 
Dietmar Wiest (Kl. 9), Tim Riedmiller (Kl. 8b), David Katona (Kl. 
8a), Leon Fäßler (Kl. 8b) Mittlere Reihe (von links nach rechts): 
Benedikt Seefelder (Kl. 7b), Lena Schaidnagel (Kl. 9), Nikola Rehm 
(Kl. 8a), Elias Dürrstein (Kl. 7a), Frau Sommer (Verbindungslehrerin) 
Vordere Reihe (von links nach rechts): 
Laura Branz (Kl. 7b), Lina Ketterer (Kl. 6), Jona Sattelberger (Kl. 6), 
Maxi Kriegel (Kl. 5), Lara Rock (Kl. 7a), Lukas Hahn (Kl. 9) 
Leider nicht auf dem Bild sind Sarah Ziesel (Kl. 5) und Selina 
Beck (Kl. 9). 
  
Schülersprecher der AHVS 

Schülersprecher der AHVS 

 

Von links nach rechts: 

Selina Beck (Kl. 9; Stellvertretende Schülersprecherin) 

Lukas Hahn (Kl. 9; Schülersprecher der AHVS) 

Lena Schaidnagel (Kl. 9; Stellvertretende Schülersprecherin) 

  
Von links nach rechts: 
Selina Beck (Kl. 9; Stellvertretende Schülersprecherin)  
Lukas Hahn (Kl. 9; Schülersprecher der AHVS) 
Lena Schaidnagel (Kl. 9; Stellvertretende Schülersprecherin) 
  
Elternvertreter/innen im Schuljahr 2019/2020 
Elternbeiratsvorsitzende:	 Lydia Rehm 
Stellvertreterin:	 Andrea Martin 
Vertreter in der Schulkonferenz:	� Michaela van der Schoot, Helga 

Stübler, Werner Suppan 
Stellvertreter in der Schulkonferenz:	� Mandy Ehlert, Petra Rau, Mar-

got Bobinger 

Schülersprecher/in:	 Lukas Hahn, Kl. 9 
	 Selina Beck, Kl. 9 
	 Lena Schaidnagel, Kl. 8 
  
Klasse 
Klassenlehrer	 Name, Vorname	  
1 
Frau Buhl	 Jaqueline Kunz 
Helga Stübler	  
2 
Frau Schiller	 Michaela van der Schoot 
Monika Schell	  
3 
Herr Biechele/Frau Steinmaier	 Ramize Gashi 
Simone Sigg	  
4 
Frau Neußer	 Feodora Frener 
Andrea Martin	  
5 
Frau Gengenbach	 Tanja Kriegel 
Mandy Ehlert	  
6 
Frau Grode-Bertele	 Margot Bobinger 
Alexandra Grimm	  
7a 
Herr Radke	 Heike Dürrstein 
Marita Rock	  
7b 
Frau Herzig	 Martina Waizenegger 
Lydia Rehm	  
8a 
Frau Sommer	 Sabine Dengler 
Petra Rau	  
8 
Frau Stolz	 Werner Suppan 
Susanne Roth	  
9 
Herr Wäldele	 Heike Ehrhart 
Hedwig Hahn	  

Realschule Ochsenhausen 
Elternvertreter/innen im Schuljahr 2019/2020 
Elternbeiratsvorsitzende/r:	 Bergmann Julia 
Stellvertreter/in:	 Willburger Janette 
Schulkonferenz:	� Bergmann Julia, Gerner Robert, 
	 Vranic Lucija, Willburger Janette 
Schülersprecher/in:	 Pflug Janik, 10b 
  
Klasse 
Klassenlehrer/in	 Name, Vorname	 Name, Vorname 
Stellvertreter-in	  
5a Franke, Fabian	 Reisch, Marika	 Lorinz, Ines	  
5b Schmidt, David	 Werner, Tanja	 Miller, Manuela	 
5c Weckemann, Anja	 Steiner, Sandra	 Rodi-Schiedel, Melanie	  
6a Dorner, Nikola	 Merk, Thomas	 Sauter, Manuela	  
6b Reichl, Stefan	 Gerner, Robert	 Frank, Martin	  
6c Wittmann, Lorena	 Frank, Holger	 Salis, Helene	  
7a Polch, Kerstin	 Willburger, Janette	 Ries, Verena	  
7b Weiler, Rebekka	 Wiest, Frank	 Reuß, Franziska	  
7c Behrendt, Britta	 Maikler, Ingrid	 Maikler, Ingrid	  
8a Scheffold, Gudrun	 Bergmann, Julia	 Dammann, Katrin	  
8b Schomborg, Dirk	 Pfaff, Gertrud	 Habrik, Daniela	 
8c Stanni, Sonja	 Schlecht, Ulrich	 Merk, Carola	  
9a Lauer, Michael	 Bohn, Kilian	 Horn Elvira	  
9b Müller, Florian	 Vranic, Lucija	 Gremmelspacher, Yvonne	  
9c Voglic, Genc	 Schmidt, Alexander	 Bihl, Susanne	  
9d Hollacher, Nicole	 Wölfle, Silvia	 Winghart, Evelyn	  
10a Kretz, Bernd	 Schmidt, Marlies	 Lehmann, Elke	 
10b Waibel, Claudia	 Krattenmacher, Claus	 Mayer, Helga	  
10c Lörz, Elke	 Dinger, Heike	 Hornung, Petra	 
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Karl-Arnold-Schule Biberach 
Tag der offenen Tür 
PTA-Schule Biberach feiert 50-jähriges Jubiläum 
Am Samstag, 23.11.2019, feiert das Berufskolleg für Pharma-
zeutisch - Technische Assistentinnen und Assistenten (PTA) der 
Karl-Arnold-Schule Biberach (KAS) sein 50-jähriges Jubiläum. 
Ab 10.00 Uhr sind die Labore und Unterrichtsräume des Berufs-
kollegs für PTA an der KAS am BSZ in der Leipzigstr.11 geöffnet. 
Alle Schülerinnen und Schüler, die sich für den PTA-Beruf inter-
essieren, sowie deren Eltern und auch alle Ehemaligen sind herz-
lich eingeladen. 
Es gibt Einblicke in die Laborarbeit und Informationen zu Beruf 
und Ausbildung. 
Für alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler sowie Freunde der 
Schule ist dies die Gelegenheit für ein Treffen in Festatmosphäre. 
Es gibt eine Tombola mit attraktiven Preisen und einen Apothe-
kenflohmarkt mit Sammlerstücken. Auch für Kaffee und Kuchen/ 
Gebäck ist gesorgt. 
Der Erlös der Aktionen kommt einer Berufsschule in Ushinika/
Afrika zugute. 
Um 15.00 Uhr findet dann die offizielle Feierstunde in der Aula statt. 
Weitere Informationen: www.kas-bc.de 
 

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

Das Pastoralteam  
der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare: 
(freier Tag: Montag; beim Studium: 
Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i. R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181 

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a. d. Rot 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 08.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 19.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: M. Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag u. Donnerstag 
	 14.30 Uhr - 16.30 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 

E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 18.00 - 19.30 Uhr 

 

Beerdigungsbereitschaft 24.  - 30. Nov. 2019  
Pastoralreferentin Weiß, Tel. 08395 - 93699-12 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Samstag, 23. November - Christkönigsonntag 
19.00 Uhr	 Jugendgottesdienst, mitgestaltet von den Ministran-

ten u. dem Projektchor 
	 (f. Verstorbene der Fam. Heckelsmüller, wir geden-

ken auch Heinz Fehr) 
-Jugendkollekte- 
Montag, 25. November - Hl. Katharina v. Alexandrien 
19.00 Uhr	 Bittgottesdienst in Egelsee 
Dienstag, 26. November - Hl. Konrad 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Freitag, 29. November  
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Johann u. Johanna Martin u. ver-

storbene Angehörige, wir gedenken auch Monika 
Dengler) 

17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Sonntag, 1. Dezember - 1. Adventssonntag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Maria u. Xaver Göttinger) 

Ministrantenplan�
Samstag, 23.11.:  
19.00 Uhr	 Christkönig (von uns Minis org-

nisiert) 
	 Thomas Rehm - Regina Reisch 
	 Marlena und Lenn Ernle 
	 Lena und Sophia Schad 
	 Bitte ALLE kommen! 
Montag, 25.11.:  
19.00 Uhr 	 Egelsee 
	 Moritz Bischof - Marco Fakler 
Dienstag, 26.11.: 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 Alexander Schmaus - Kieron Bertele 
Sonntag; 01.12.:  
10.00 Uhr	 Leonie Stützle - Sandra Schlecht, 
	 Henri Fakler - Michael Wiest 
	 Paulina und Katharina Stützle 
  

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 24. November - Christkönigsonntag 
10.00 Uhr	 Jugendgottesdienst, Wort-Gottes-Feier, 
	 mitgestaltet von den Ministranten u. dem Chor gren-

zenlos 
-Jugendkollekte- 
Dienstag, 26. November - Hl. Konrad 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Mettenberg 
	 (f. Konrad u. Sofie Roth) 
Donnerstag, 28. November  
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Sonntag, 1. Dezember - 1. Adventssonntag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Albert u. Johanna Dengler u. ver-

storbene Angehörige, wir gedenken auch Josefine 
Bader, Rita Frey, Frida u. Albert Mang, Roland Weiß 
u. Verstorbene d. Fam. Steiner) 

10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kapitelsaal 
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Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 24. November - Christkönigsonntag 
08.30 Uhr	 Jugendgottesdienst, mitgestaltet von den Ministran-

ten (f. Adelheid u. Franz Engel, wir gedenken auch f. 
Michael Haag, Amanda Haag, Walter Pfeiffer, Anne-
liese Patscheider) 

-Jugendkollekte- 
Mittwoch, 27. November  
08.25 Uhr	 Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr	 Morgenlob 
Freitag, 29. November 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Sonntag, 1. Dezember - 1. Adventssonntag 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Maria Müller u. verstorbene Ange-

hörige, wir gedenken auch Marita Übelhör) 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kindergarten 
17.00 Uhr	 Adventskonzert Chor Chorisma 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Sonntag, 24. November - Christkönigsonntag 
10.00 Uhr	 Jugendgottesdienst, mitgestaltet von der KLJB  

(f. Maria u. Erwin Krattenmacher, wir gedenken auch 
Gertrud Föhr, Heinrich Längst u. verstorbene Ange-
hörige, Hans Menig u. verstorbene Angehörige, Wal-
burga u. Josef Birk) 

-Jugendkollekte- 
Mittwoch, 27. November 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Truilz 
	 (f. Roswitha Mahle u. verstorbene Eltern, wir geden-

ken auch Theresia u. Johann Menig) 
Samstag, 30. November - 1. Adventssonntag 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Hildegard u. Willi Bachmor u. ver-

storbene Angehörige) 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Sonntag, 24 November - Christkönigssonntag 
Konradsfest 
KEIN Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Festgottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor 
17.00 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
Montag, 25. November 
19.00 Uhr	 Elternabend zur Firmung im Pfarrstadel 
Mittwoch, 27. November 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst in der Pfarrkirche 
Donnerstag, 28. November 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Verstorbene der Familien Wiedmann 

und Gropper, wir gedenken auch Brigitte König, geb. 
Weber, Franz Weber und verstorbene Angehörige) 

Freitag, 29. November 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 30. November - 1. Adventssonntag 
19.00 Uhr	 Rorategottesdienst 
Sonntag, 1. Dezember  
17.00 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 

Informationen

Informationen zur Firmung 2020 
Die Informationsabende für Jugendliche und Eltern zur Firmung 
2020 finden in unserer Seelsorgeeinheit an folgenden Terminen 
um jeweils 19.00 Uhr statt. 
Für die Gemeinden Berkheim und Tannheim am Montag, 25. 
November im Pfarrstadel in Berkheim. 
Für die Gemeinden Rot, Haslach und Ellwangen am Mittwoch, 
27. November im Jugend- und Bildungshaus St. Norbert in Rot. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 19.01.2020, 11.30 Uhr in Rot 
Taufgespräch: 20.12.2019, 18 Uhr 

Sonntag, 26.01.2020, 11.30 Uhr in Berkheim 
Taufgespräch: 10.01.2020, 18 Uhr 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Taufsonntage taufen lassen 
möchten, dann melden Sie sich bitte im Pfarramt Rot, Tel. 08395 - 
936990 oder in Ihrem Pfarramt vor Ort. Es gibt auch die Möglich-
keit, ein Kind während eines Sonntagsgottesdienstes zu taufen. 
Wenn Sie das möchten, dann nehmen Sie bitte mit P. Johannes 
Kontakt auf, Tel. 08395 - 93699-11. 
  
JuGo - Danke(n) 
Wir als Landjugend Haslach möchten uns ganz herzlich bei allen 
Besuchern unseres Gottesdienstes und bei Pater Johannes für 
seine Unterstützung bedanken. Unser Thema Danke(n) haben wir 
mit der Schöpfungsgeschichte verknüpft und einen vielseitigen 
Gottesdienst begleitet von unserer Band gestaltet. Anschließend 
haben wir den Abend bei Punsch, Stockbrot und guten Gesprä-
chen ausklingen lassen. 
DANKE, dass ihr diesen Gottesdienst mit uns gefeiert habt. 
Eure Landjugend Haslach 
  
Gottesdienst im Gedenken an verstorbene Seelsorger und 
an Alfons Auer 
In einer Eucharistiefeier am Freitag, 22.11.2019 um 18.30 Uhr in 
der Marienkirche in Laupheim, Mittelstr. 32, gedenkt das Deka-
nat der verstorbenen Seelsorger und Seelsorgerinnen. Dieser 
Gottesdienst wird auch in besonderer Erinnerung an den aus 
Schönebürg stammenden Moraltheologen Alfons Auer gefeiert. 
Professor für Fundamentaltheologie Dr. Alfons Knoll von der Uni-
versität Regensburg wird die Predigt halten. Prof. Knoll stammt 
aus Untersulmetingen, ist Priester der Diözese Rottenburg Stutt-
gart und war ein Schüler von Alfons Auer. 
  
Weltgedenktag für verstorbene Kinder -  
Ökumenischer Gottesdienst am Sonntag, 08.12.2019 in Wart-
hausen 
Wenn ein Kind oder Enkel schon vor der Geburt, im Schul- oder 
im Erwachsenenalter, sei es durch Verkehrsunfall, Krankheit oder 
durch Suizid stirbt, sind die Hinterbliebenen von einem schwe-
ren Schicksalsschlag getroffen, der ihr Leben auch nach Jahren 
noch beeinflusst. Die betroffenen Eltern, Geschwister und Ver-
wandten sind am Weltgedenktag für verstorbene Kinder herzlich 
zu einem ökumenischen Gottesdienst eingeladen. Er findet am 
Sonntag, 8. Dezember um 18.30 Uhr im evangelischen Gemein-
dezentrum (nahe der Ortsmitte), Martin-Luther-Str.6 in Warthau-
sen statt. Angehörige zünden weltweit wie in diesem Gottesdienst 
eine Gedenk-Kerze für ihr Kind an, die sie selbst mitbringen kön-
nen. Näheres bei Karl-Heinrich Gils, Diakonie Tel. 07351-150250 
gils@diakonie-biberach.de und Björn Held, Kontaktstelle Trauer 
Tel. 07351-8095400 bjoern.held@drs.de. 
  
Medjugorje - Pilgerreise 
31.08. - 05.09.2020 
 

 
Seit 1981 gibt es Berichte über Marienerscheinungen in Medju-
gorje. Neben den Gottesdiensten in und bei der Pfarrkirche sind 
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der Erscheinungsberg und der Kreuzberg oberhalb Medjugorje 
Teil des geistlichen Programmes. Auch die Beichte ist in Medju-
gorje ein zentraler Punkt jeder Pilgerfahrt. Der Sondergesandte 
des Heiligen Vaters für Medjugorje, Erzbischof Henry Hoser hat 
die Gläubigen zur Pilgerfahrt nach Medjugorje ermuntert. 
1.	 Tag 06:00 Uhr Abfahrt ab Rot an der Rot - Anreise über Mün-

chen - Salzburg - Karawankentunnel - Jesenice nach Brezje, 
auch das slowenische Lourdes genannt. Besuch und Got-
tesdienst in der Wallfahrtskirche Maria Hilf. Weiterfahrt nach 
Ljubljana zum Hotel. Zimmerverteilung im Hotel. Anschlie-
ßend Abendessen im Hotel. 

2.	 Tag Frühstück. 07:30 Uhr Abfahrt. Fahrt über Zagreb - Karlovac - 
Zadar - Sibenik - Split - nach Medjugorje. Ankunft im vier Sterne 
Hotel, Zimmerverteilung und gemeinsames Abendessen. 

3.	 und 4.Tag: Frühstück. An diesen Tagen werden wir verschie-
dene Punkte des Pilgerprogramms unternehmen. Teilnahme 
an deutschen Messen, Erscheinungsberg, Kreuzberg, Kon-
takt zu Dolmetschern, Patres, Führung durch die Heilige Stätte 
usw. Abendessen an beiden Tagen im Hotel 

5.	 Tag: Nach dem Frühstück beginnen wir die Heimreise entlang 
der kroatischen Küste bis nach Postojna. Zimmerbezug mit 
anschließendem Abendessen im Hotel. 

6.	 Tag: Frühstück: Nach einer Hl. Messe in der Kirche des Hl. 
Stefan treten wir dann die Rückreise nach Rot an der Rot an. 

Leistungen: Fahrt im modernen 4 Sterne Fernreisebus 
Busunternehmer: Hald Reisen, 73494 Rosenberg,  
Tannenbühl 4, Tel 07967-322 
2 x Übernachtung im Mittelklasse Hotel in der Gegend Ljubljana 
u. Postojna 
3 x Übernachtung im 4 Sterne Hotel in Medjugorje 
2 x 3 Gang-Abendessen in Ljubljana u. Postojna 
3 x 3 Gang-Abendessen in Medjugorie 
örtliche Fremdenverkehrsabgabe (Kurtaxe ) 
3-stündige Reiseführung durch Medjugorje 
(Programmänderungen behalten wir uns vor) 
Reisepreis:	 p. Pers. im DZ	 € 559,00 
	 EZ Zuschlag	 € 90,00 
Geistliche Leitung: Pfarrer Gordon Asare 
Anmeldung:  Kath. Pfarramt St. Verena, 
Klosterhof 5/1, 88430 Rot an der Rot, 
Tel. 08395 / 936990 
Email: StVerena.RotanderRot@drs.de 

 
Wählen, entscheiden, gestalten: 

Kirchengemeinderatswahl 
22. März 2020 

 

Mitgliederversammlung vom 14.112019 
Luitgard Ebinger, die erste Vorsitzende des 
Frauenbunds begrüßte die Mitglieder, unseren 
geistlichen Beirat Herrn Pfarrer Hütter, Herrn 
Paul Ziesel und den stellvertretenden Bürger-
meister Jochen Villinger. 

Anschließend hielt Karin Weiß das Totengedenken. Sie erin-
nerte an unsere lieben Verstorbenen Helmtraud Keller und Hilde 
Haug, die uns lange Jahre immer gerne unterstützte; solange 
es ihr gesundheitlich möglich war. 
Nach freundlichen Grußworten von Herrn Pfarrer Hütter, von 
Paul Ziesel und von Jochen Villinger kam der Bericht der 
Schriftführerin Christa Christ. Sie erinnerte in ihrem Jahresrück-
blick an die vergangenen Veranstaltungen des letzten Jahres 
(die Adventsfeier, das Frauenfrühstuck, die Fastnachtsveran-
staltung, die Mithilfe beim großen Altennachmittag und dem 
Pfarrgemeindefest, die Maiandacht unter Mitwirkung des Lie-
derkranzes, den Besuch des Kräutergartens in Reute, den Jah-
resausflug in Richtung Bodensee, das Ferienprogramm, die 
Kräuterbüschelaktion, das Erntedank-Fest als Suppen-Fest 
und die beiden Bücherbörsen). Danach trug Kassiererin Doris 
Reisch ihren durchaus positiven Kassenbericht vor und die 
beiden Kassenprüferinnen Uschi Weber und Irmgard Blessing 
bestätigten eine gut geführte Kasse. 
Danach führte Herr Villinger die Entlastung des Teams durch. Er 
leitete ebenfalls die nach 4 Jahren wieder anstehenden Wah-
len: Das 3er-Leitungsteam mit Luitgard Ebinger, Elfriede Kopf 
und Karin Weiß stellte sich wieder zur Verfügung, ebenfalls 
die Schriftführerin Christa Christ und die Beisitzerinnen Rita 
Fleck, Angelika Stützle, Johanna Reisch, Doris Reisch, Ros-
witha Blenk und Renate Geißler. Sie alle wurden einstimmig in 
ihren Ämtern bestätigt. Doris Reisch wollte die Kassenführung 
nach 17 Jahren abgeben, Elfriede Kopf konnte dafür gewon-
nen werden, auch sie wurde einstimmig gewählt. Eine weitere 
Änderung gab es bei der Kassenprüfung. Die erfahrene Ursula 
Weber und als Neuzugang Marie-Luise Biechele konnten für 
diese Aufgabe gewonnen werden. 
Jede Frau, die Mitglied beim Frauenbund ist, ist gleichzeitig 
Mitglied beim Landfrauenbund. Renate Geißler, stellvertretende 
Vorsitzende beim Diözösanvorstand der Landfrauenvereinigung 
berichtete anschließend von der interessanten und vielfältigen 
Arbeit dieses Gremiums, von der Studienfahrt in den Bayrischen 
Wald zum Beispiel und von der Frauenkirche... 

Dieses Jahr durften wir 3 Frauen für ihre langjährige Mitglied-
schaft im Frauenbund ehren: Hildegard Dodel, Tanja Schlecht 
und Johanna Reisch für jeweils 20 Jahre Treue zum Frauen-
bund. 
Luitgard Ebinger bedankte sich bei allen, die gekommen waren 
und sich für die Arbeit des ganzen Jahres interessierten. 
Mit Zwiebelkuchen klang der Abend dann noch gemütlich aus. 
Unsere nächste Veranstaltung:  
Adventsfeier am 10. Dezember 
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Katholische  
Erwachsenenbildung

Schattenstricken - Illusionstricken 
Eine sehr schöne Stricktechnik, die in verschiedensten Bereichen 
zum Einsatz gebracht werden kann. Meistens strickt man gra-
phisch Muster. Es kann beispielweise als Schal, Mütze, Oberteil 
oder Homedeko zur Anwendung kommen. 
Wann:	 Dienstag, 26.11.2019 13.30 Uhr 
Wo:	 Käsereiberg 9 in Zell 
Wir brauchen:	 je nach Modell, Rundnadel 60 cm Nr. 3,5 - 4 
Spaßgebühr:	 10,00 € plus Materialkosten je nach Verbrauch 
Anmeldung:	 bei Carola Baumann; Tel.: 08395/ 941412 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 
Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 
07565/9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 

Wochenspruch 
„Lasst eure Lenden umgürtet sein, und eure Lichter brennen.“ 
Lukas 12, 35 
„Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir 
klug werden.“ Ps. 90, 12 
  
Sie haben/ihr habt die Wahl: 
Kirchenwahlen am 1. Dezember 2019 
Am Beginn des neuen Kirchenjahrs, wie immer am 1. Advents-
sonntag gefeiert, stehen in diesem Jahr kirchliche Wahlen an: Es 
werden in Württemberg sowohl die Mitglieder der Landessynode 
als auch des jeweiligen Kirchengemeinderats gewählt. Die Lan-
dessynode setzt sich aus Laien und Theologen zusammen; ein 
Kirchengemeinderat (KGR) vor Ort besteht aus den gewählten 
Mitgliedern, der Kirchenpflegerin bzw. des Kirchenpflegers und 
des Pfarrers/der Pfarrerin. 
Beim KGR geht es um die Gestaltung des Lebens einer Kirchen-
gemeinde (Gottesdienste, Feste, Gruppen, Instandhaltung der 
Gebäude und vieles mehr). Die Landessynode, vergleichbar einem 
Landesparlament, befasst sich mit Gestalt und Zukunft der Lan-
deskirche, gerade auch in Zeiten mit weniger Personal. 
In diesen Tagen bekamen Sie Post vom Evang. Pfarramt in Aitrach 
mit allen Infos und Unterlagen zu den beiden Wahlen. 
Unsere Kirche nimmt die Jugend ernst: so darf man ab Vollen-
dung des 14. Lebensjahres an der Wahl teilnehmen. 
Alle Jugendlichen und Erwachsenen unserer Kirchenge-
meinde rufe ich auf, sich an diesen Wahlen zu beteiligen! 
Sie können das per Briefwahl machen; das Porto bezahlt die Kir-
chengemeinde. Sie können am Sonntag, 1. Dezember auch per-
sönlich in unser Wahlbüro im Evang. Gemeindehaus Aitrach zum 
Wählen gehen. Dort ist die Stimmabgabe von 11 Uhr bis 15 Uhr 
möglich. Bis 15 Uhr kann ein Wahlbrief auch in den Briefkasten 
des Ev. Pfarramts (Illerstraße 3) geworfen werden. 
Zeigen Sie mit Ihrer Beteiligung, dass Ihnen das Leben Ihrer Kir-
chengemeinde und der Württembergischen Landeskirche wich-
tig ist. Eine gute Wahlbeteiligung ist für die Frauen und Männer 
eine Rückenstärkung, die in den Gremien Ihr Engagement, Ihr 
Herz und Ihren Verstand für die kirchlichen Aufgaben einbringen. 
Am Sonntag, 1. Dezember ist Kirchenwahl. Wir feiern zuvor Got-
tes Ankommen in seiner Welt und Liebe zu seiner Schöpfung im 
Gottesdienst um 10 Uhr im Gemeindehaus. Unser Musikteam aus 
Tannheim gestaltet den adventlichen Gottesdienst mit. 
Danach gibt es Kirchkaffee und einen kleinen Basar mit Sachen 
vom Eine-Welt-Laden. 
Und wir bieten allen Wählenden und ihren Familienangehöri-
gen im Gemeindehaus ab ca. 11.30 Uhr kostenfrei eine Maulta-
schensuppe als Stärkung an. 

Wir freuen uns auf Sie/euch am 1. Dezember! Bitte machen Sie 
auch Ihre evangelischen Familienangehörigen/Nachbarn/Freunde 
auf die Wahl aufmerksam. 
Im Namen der Kirchengemeinde grüßt Sie/euch herzlich 
Ihr/euer Pfarrer Christoph Stolz 
  
Für unseren Kirchengemeinderat kandidieren:  
Nadja Butscher, Tanja Butscher, Gunter Ernst, Jennifer Kreimes, 
Hildegard Lott, Ursula Schulz, Helene Witmann-Bohl und Ger-
hard Zobeley. 
Für die Landessynode kandidieren aus unserem Wahlkreis 
Ravensburg-Biberach: 
Die Laien: Simon Blümcke, Anja Faißt, Jutta Henrich und Edel-
traut Stetter. 
Die Theologen: Heiko Bräuning, Philipp Jägle und Hellger Koepff 
  
Sonntag, 24. November Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr	 Gottesdienst  mit Abendmahl (Pfr. Stolz), Tannheim 
Dienstag, 26. November 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren, Aitrach 
19.00 Uhr	 Ortswahlausschuss, Aitrach 
Mittwoch, 27. November  
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Aitrach 
Sonntag, 01. Dezember 1. Advent 
10.00 Uhr	 Gottesdienst  mit Musikteam u. Kirchenkaffee (Pfr. 

Stolz), Aitrach 
11.00 Uhr	 - 15.00 Uhr  Kirchenwahl 
  
Totensonntag - Ewigkeitssonntag 
Zum Gottesdienst am 24. November laden wir die ganze 
Gemeinde herzlich ein zum Gottesdienst in Tannheim um 10 Uhr. 
Manche Gemeindeglieder haben in den vergangenen 12 Monaten 
einen nahe stehenden Menschen verloren und auf einem Friedhof 
der fünf Kommunen unseres Kirchengemeindegebiets beerdigt. 
Viele von uns denken an diesem Sonntag auch an Angehörige 
oder Freunde, deren Leben an anderen Orten oder schon frü-
her zu Ende gegangen ist, wollen innenhalten und Gott um seine 
Hilfe bitten. So ist der letzte Sonntag im Kirchenjahr in evangeli-
scher Tradition beides: Totensonntag, um der Toten zu gedenken 
und Ewigkeitssonntag, wo uns allen deutlich wird: unser Leben 
ist begrenzt und umfangen von Gottes Ewigkeit. Es tut uns als 
Gemeinde gut, wenn wir diesen Sonntag gemeinsam feiern. 
Pfarrer Christoph Stolz 
  

V������������������

Freundeskreis Blaues Haus Tannheim

Das tragische „Aus“ 
vom Blauen Haus... 
Dass Flüchtlinge auch MENSCHEN 
sind, haben wir vom Helferkreis in 
den letzten 4 Jahren sehr intensiv 
miterlebt. 

Unglaublich und für manche vielleicht nicht nachvollziehbar ist, 
was man in dieser Zeit geschaffen, gelernt, erlebt, gesprochen, 
gestikuliert, gelacht, getröstet und vermittelt hat. 
Das Zusammentreffen verschiedenster Kulturen und Religionen 
auf engstem Raum war eine echte Herausforderung, sowohl für 
die Geflüchteten als auch für uns. 
Aber wie sich gezeigt hat, war dies mit Mut, Respekt, Toleranz 
und Humor zu meistern. 
Das Zusammentreffen verschiedenster Kulturen und Religionen 
auf engstem Raum war eine echte Herausforderung, sowohl für 
die Geflüchteten als auch für uns. 
Aber wie sich gezeigt hat, war dies mit Mut, Respekt, Toleranz 
und Humor zu meistern. 
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Gerade in diesem Jahr sind die Bewohner des „Blauen Hauses“ 
zu einer großen und herzlichen Familie zusammengewachsen. 
Sie haben sich sehr gut verstanden, gegenseitig unterstützt, 
und trotz aller schlimmen Erfahrungen, Erinnerungen und Wid-
rigkeiten eine friedliche, freundliche und herzliche Gemeinschaft 
geschaffen. 
Dann kam der Tag, an dem alles zunichte gemacht wurde. Ein 
Brief verkündete das „Aus“ vom „Blauen Haus“. 
Manchen Tannheimer kümmerts nicht oder er freut sich sogar - 
die Gemeinschaftsunterkunft „Blaues Haus“ wurde in der vergan-
genen Woche „geräumt“. 
Die Umstände kann man durchaus als tragisch bezeichnen. 
Wer von uns könnte nicht auf das Mitgefühl der Tannheimer Bür-
gerschaft zählen, müsste er innerhalb weniger Tage seine Woh-
nung verlassen. 
Familien, die im „Blauen Haus“ eine kleine Heimat und Freunde 
gefunden haben, deren Kinder sich im Kindergarten eingewöhnt 
habe, sich in der Schule endlich zurechtfinden und im Sportver-
ein Freunde gefunden haben, müssen diese Unterkunft verlassen. 
Weder wissen diese Familien, welche Unterkunft sie am neuen 
Wohnort finden und ob es einen Kindergartenplatz gibt. Es wird 
auch mit dem Umzug nicht bis zum Schuljahreswechsel gewartet. 
Offensichtlich gelten für die aus ihrer Heimat geflohene Menschen 
besondere Maßstäbe - für Menschen, die ihre Heimat zumeist 
nicht freiwillig verlassen haben, sondern aus großer wirtschaft-
licher Not, wegen ihres Glaubens oder um der Ermordung im 
Krieg zu entgehen. 
Tragisch kann man das Ende der Gemeinschaftsunterkunft 
„Blaues Haus“ bezeichnen. Menschen, die im „Blauen Haus“ 
trotz ihrer Traumatisierung eine kleine Heimat gefunden haben, 
wird diese genommen - genommen, um in einem reichen Land 
Finanzmittel einzusparen... 
Der Helferkreis „Blaues Haus“ bedauert die Aufgabe der Gemein-
schaftsunterkunft in Tannheim und wünscht den mit einem 
schnellen Umzug konfrontierten Familien eine gute Zukunft. 

C��������������� T������� �.V.

Tannheimer Weihnachtsmarkt im Schlosshof 
Auch in diesem Jahr findet wieder der Weihnachtsmarkt im schö-
nen Ambiente des Schlosshofs in Tannheim statt 
Am 

Samstag, den 7. Dezember 2019 
von 12.00 bis 20.00 Uhr 

öffnet sich für Sie das Tor zum Schlosshof. In traditioneller Weise 
erwarten den Besucher festlich geschmückte Marktstände, die 
Weihnachtsdekoration, Adventskränze, Bastelarbeiten, Stricksa-
chen, Honig, Schmuck, Holzkunst, Betonkunst, Karten und Ver-
packung, Wildfleisch aus dem gräflichen Forst und, und, und ... 
zum Verkauf anbieten. 
Kulinarisch werden Sie verwöhnt von verschiedenen örtlichen Ver-
einen und Gruppen, die den Besuchern Herzhaftes und Süßes 
anbieten. Natürlich darf ein Besuch in der gemütlichen, warmen 
Schlossküche für den Genuss von gutem Kaffee und Kuchen nicht 
fehlen, die Ihnen von der Chorgemeinschaft kredenzt werden. 
Die musikalische Umrahmung stimmt uns auf das nahende Weih-
nachtsfest ein und beginnt mit weihnachtlichen Liedern, vorgetra-
gen durch den Chor Tonitus zu Beginn des Weihnachtsmarktes. 
Der Kinderchor der Grundschule Tannheim singt uns Lieder zum 
Advent und um 14.30 Uhr unterhalten uns die Jungmusikanten 
und Flötenkinder in der Schlossküche und im Schlosshof mit 
vorweihnachtlichen Musikstücken. Für alpenländliche Vorweih-
nachtsstimmung sorgen die Illertaler Alphornbläser ab 16.00 Uhr. 
Eine musikalische Besonderheit, die Jagdhornbläser Tannheim 
spielen uns mit ihren Weisen in den winterlichen Abend hinein. 
Die kleinen Marktbesucher dürfen sich auf den Besuch des Niko-
laus freuen, der die Kinder freundlich begrüßt und vielleicht die 
eine oder andere Leckerei bereit hält. 
Zum Streicheln sind wieder unsere Eselfamilie und die Ziegen 
mit dabei. 

Besuchen Sie unseren Weihnachtsmarkt und genießen Sie die 
wunderbare Atmosphäre im Schlosshof, lassen Sie Sich anste-
cken mit der Vorfreude auf das kommende Weihnachtsfest. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Chorgemeinschaft Tannheim e.V. Chor Tonitus in vereinten 
Kräften mit dem Fischerverein Tannheim e.V. 

Liebe Theaterfreunde! 
Der Kartenvorverkauf zu unserem Ersatzprogramm Oma Lilli 
ist bereits gestartet. 
Für unserer Kasperle benötigen Sie keine Eintrittskarten vorweg. 
Unser Programm am: Sonntag 01.12.2019  
ab 13.30 Uhr  Wir verwöhnen Sie mit köstlichem Kuchen und 
Kaffee 
Um 15.00 Uhr besucht der Kasperle Euch Kinder (Dauer: 
ca. 30 Minuten) 

Eintritt 3,00 € 
Um 18:00 Uhr laden wir Sie zu einer Mischung aus Thea-
ter und Kabarett ein 

Oma Lilli - die Hochzeit 
Keiner ist so verrückt, dass er nicht noch einen Verrück-
teren fände. Getreu nach diesem Motto wurde Oma Lilli 
nach Ihrer Kontaktanzeige von Inseraten überrollt. Nach 
einigen Blind-Dates bekam Oma Lilli einen Antrag von 
Paul Rüdisser. Nicht gänzlich abgeneigt traut sie sich nun! 
In diesem sehr spaßig und humorvollem Kabarett - mit einem 
Hauch von ernstem Hintergrund - lädt Oma Lilli nun zu diesem 
unvergesslichen und außergewöhnlichen Abend ein 

Eintritt 15,00 € 
Vorverkauf Eintrittskarten für Oma Lilli: 

Sparkasse Tannheim, Hauptstr. 40: 
Montag: 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 8:30 - 12:15 Uhr  

und 14:00 - 17:00 Uhr 
Mittwoch: 8:30 - 12:15 Uhr 

Bei der Sparkasse reservierte Karten müssen innerhalb von 
4 Werktagen abgeholt und bezahlt werden, sonst gehen sie 

in den Vorverkauf zurück. 
Für weitere Fragen und Reservierungen: 

E-Mail: 1.Vorstand@theaterfreunde-tannheim.de 
Christine Schädler: Tel: 08395/934798  

WhatsApp 0171 /16 66 693 
Auf einen interessanten Nachmittag und Abend freut sich die 
Vorstandschaft der Theaterfreunde Tannheim e.V. 
Christine Schädler, 1. Vorstand 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
Türkspor Biberach - SGM Tannheim/Aitrach   � 2:1 (1:0) 
Im zweiten Rückrundenspiel und zugleich letzten Spiel des Jah-
res unterlag die SGM nach der Pleite im Hinspiel auch in Biberach 
und ist damit wieder auf den vierten Tabellenplatz abgerutscht. 
Die Gastgeber fanden auf dem für die SGM ungewohnten Kunstra-
senplatz wie erwartet besser ins Spiel und gingen bereits nach 
neun Minuten durch einen Foulelfmeter mit 1:0 in Führung. Doch 
mit zunehmender Spieldauer hatte die SGM dann besseren Zugriff 
auf die Partie und kam bei zwei schnellen Gegenangriffen durch 
Jens Fackler auch zu zwei Riesennmöglichkeiten, die jedoch 
vom Keeper vereitelt wurden. Aber auch die Hausherren hatten 
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noch zwei gute Chancen, bei denen aber David Miller im SGM-
Tor ebenfalls auf dem Posten war. So ging es mit dem knappen 
1:0 für die Einheimischen in die Pause. Zu Beginn des zweiten 
Durchgangs waren die Kreisstädter dann wieder deutlich präsen-
ter, die SGM fand im Spiel nach vorne zunächst gar nicht statt. 
So fiel nach 57 Minuten dann der zweite Treffer für den Favori-
ten, der allerdings in „Maradona-Manier“ mit der Hand erzielt 
wurde. Leider erkannte dies der ansonsten souveräne Schieds-
richter nicht und auch ein Nachfragen beim Schützen führte zu 
keiner anderen Entscheidung. Aber jetzt steigerte sich die SGM 
und spielte nun zielstrebiger nach vorn, ohne dabei allerdings 
wirklich zu guten Möglichkeiten zu kommen. In der 85. Minute 
gelang dann aber doch Florian Villinger nach Vorlage des ein-
gewechselten Julius Boscher der 2:1 Anschlusstreffer, doch die 
restliche Spielzeit inklusive Nachspielzeit brachten die Platzher-
ren clever über die Zeit, ohne dass die SGM noch einmal gefähr-
lich vor deren Tor auftauchte. 
  
Türkspor Biberach Res. - SGM Tannheim/Aitrach Res.�1:2 (1:1) 
Zum einem späten wie etwas glücklichen Erfolg kam die Reserve 
bei den starken Biberachern und bleibt damit dem Tabellenfüh-
rer aus Rot auf den Fersen. 
Die SGM fand zunächst gut ins Spiel, verlor dann aber Mitte der 
ersten Halbzeit etwas den Faden. Prompt geriet man durch einen 
Foulelfmeter mit 1:0 in Rückstand. Doch noch vor dem Pausen-
pfiff konnte Ray Ruf ebenfalls per Foulelfmeter ausgleichen. Den 
zweiten Abschnitt dominierten die Biberacher, die größeren Chan-
cen hatte aber zunächst die SGM bei ihren Gegenangriffen. Ray 
Ruf und Özgür Kaynak konnten bei ihren Gelegenheiten aber 
den Schlussmann nicht bezwingen. In der Schlussphase hatte 
man dann aber bei zwei Großchancen der Gastgeber, darunter 
ein Pfostenschuss, auch Riesenglück. Vier Minuten vor Abpfiff 
gelang dann aber Torjäger Denis Dvorak nach Vorlage von Özgür 
Kaynak im zweiten Versuch doch noch der viel umjubelte Treffer 
zum 1:2, welcher dann auch erfolgreich über die Zeit gebracht 
werden konnte. 
 
Damen 
SV Baindt - SGM Aitrach/Tannheim l   � 1:0 (0:0) 
Das Auswärtsspiel beim SV Baindt mussten wir auf einem sehr 
tiefen Platz bestreiten, was natürlich auch der Jahreszeit geschul-
det war. 
Die Gegnerinnen hatten wir in keiner guten Erinnerung, war es 
uns doch in der Vergangenheit noch nie gelungen als Sieger vom 
Platz zu gehen. Das wollten wir heute ändern, getragen vom Auf-
wind der vergangenen Spiele. Wir gingen voll motiviert in das Spiel 
und kamen auch schnell in die gegnerische Hälfte, doch stan-
den die Gastgeberinnen sehr kompakt und verteidigten sehr gut. 
Wir hatten sehr wenig Platz um unser Spiel aufzuziehen, gerade 
im Mittelfeld stand immer eine Gegenspielerin in unmittelbarer 
Nähe, das ein kontrolliertes Abspiel erschwerte, was dann zu 
Fehlpässen führte. Lange Zeit war es ein Spiel auf Augenhöhe, 
doch das immer stärker werdende Anrennen auf unser Tor, führte 
in der 39. Minute zu einer Großchance für Baindt, die Milena im 
Tor bravourös klären konnte. Nur ein paar Minuten später war 
Milena geschlagen, doch Celine konnte auf der Torlinie klären. 
So ging es in einer kampfbetonten Partie mit einem glücklichen 
0:0 in die Halbzeitpause. 
Mit dem Start in die zweite Hälfte gaben unsere Mädels gleich 
richtig Gas und hatten auch gleich eine gute Torchance, sie ließen 
nicht locker und kämpften weiter, was wieder gefährlich im Straf-
raum der Gastgeberinnen endete. Ein Gegenstoß des SV Baindt 
verpuffte in den Armen unserer Torspielerin, dann geschah das 
Unfassbare. Auf dem tiefen und glitschigen Boden rutschte Milena 
mitten im Abwurf aus und der Ball landete auf dem Rücken einer 
Gegnerin, die sich drehte und den Ball mühelos zum 1:0 versen-
ken konnte. Es waren noch gute 30 Minuten zu spielen und unsere 
Mädels gaben nicht auf, sie kämpften mit aller Macht und stürm-
ten auf das gegnerische Tor, doch der Ball wollte einfach nicht 
ins Netz. Schreckminute 71, schmerzverzerrt blieb unser Nummer 
11 auf dem Rasen liegen und fasste sich an das Handgelenk, sie 
musste ausgewechselt werden. Trotzdem blieben unsere Mädels 

am Drücker und man merkte, sie wollen mindestens einen Punkt 
mitnehmen und es fehlte nicht an Gelegenheiten, doch es fehlte 
das Quäntchen Glück. So endete die Partie mit einer Niederlage, 
einen Punkt hätten wir durchaus verdient. 
  
SV Horgenzell - SGM TSV Aitrach/SV Tannheim II   � 0:2 (0:1) 
Bei sehr schwierigen Platzbedingungen trat die SGM am Sonn-
tagmorgen in Horgenzell zum vorletzten Punktspiel an. Bereits in 
der 4. Minute konnte Clara Spitzner ein schönes Zuspiel von Alina 
Langer zum 0:1 verwerten. Was nun eigentlich Sicherheit verleihen 
sollte schlug ins Gegenteil um. Leichte Ballverluste und schlech-
tes Zweikampfverhalten verhalfen den Gastgeberinnen immer 
wieder zu Chancen, die dann gerade noch mehrmals mit Glück 
und Marlene im Tor vereitelt werden konnten. Chancen unserer-
seits wurden oft nicht sauber zu Ende gespielt und leichtfertig 
vergeben. Es entwickelte sich ein wildes Spiel mit vielen Fehlern 
auf beiden Seiten. So ging es mit einer knappen Führung in die 
Pause. In der 2. Halbzeit wollten wir vieles besser machen und 
dies gelang auch. Durch größere Laufbereitschaft konnte unser 
Team den Ball besser in den eigenen Reihen halten und den Geg-
ner tief in dessen Hälfte drängen. Nun häuften sich die Torchancen 
für die SGM, allerdings ohne den richtigen Abschluss. Die weni-
gen Vorstöße der Horgenzellerinen wurden durch die nun gut ste-
hende Abwehr zunichte gemacht. Es dauerte bis zur 85. Minute 
bis wir den Deckel draufmachen konnten. Ein scharf getretener 
Eckball von Leonie Stützle konnte die Heimabwehr nicht klären 
und Clara konnte mit energischem Einsatz den Ball im langen Eck 
zum 0:2 unterbringen. Dies war zugleich der viel umjubelte End-
stand, der uns den ersten Saisonsieg bescherte. Aufgrund der 
2.Halbzeit war der Sieg hochverdient. 
  
Vorschau: 
Samstag 23.11.2019 
Spielort: Tannheim 
Anstoß: 2. Mannschaft 14.00 oder 15.15 Uhr (stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest) 
SGM Aitrach/Tannheim II - SV Kressbronn 
Anstoß: 1. Mannschaft 17:00 Uhr 
SGM Aitrach/Tannheim I - TSV Schlachters 

Jugendfußball

Ergebnisse: 
D-Jugend: 
SGM Mietingen II - SGM Iller/Rot II	�  0:9 
SGM Mietingen I - SGM Iller/Rot I	�  3:2 
B-Jugend: 
SGM Iller/Rot - SGM Ummendorf	�  5:0 

Abteilung Faustball

Verkopfter Spieltag 
Am Sonntag den 17.11.2019 reiste der SV Tannheim nach Gär-
tringen zum zweiten Spieltag der ersten Bundesliga. Das erste 
Spiel bestritten die Tannheimer Damen gegen den Gastgeber. 
Die ersten beiden Sätze liefen nach Plan und Tannheim konnte 
seine eigene Spieltaktik präzise umsetzen (12:10, 11:8). Im drit-
ten Satz nahm das Spiel jedoch seine Wendung. Vermehrt schli-
chen sich Eigenfehler ein und der dritte sowie der vierte Satz war 
mit 3:11 und 2:11 schnell in den Händen des Gegners. Die Unsi-
cherheit war zunehmend auf dem Feld zu spüren und die Tann-
heimer Mädels verkopften sich immer mehr. Im entscheidenden 
fünften Satz stieg der Druck, da im Hinterkopf eine gute Tabel-
lenplatzierung auf dem Plan stand. Tannheim fand zurück ins 
Spiel und wechselte beim 6:4 die Seiten, ehe sich erneut Eigen-
fehler einschlichen. Somit mussten die Damen des SV Tannheim 
den Satz (9:11) sowie das Spiel mit 2:3 an Gärtringen abgeben. 
Doch das trübte die Stimmung nur kurz. Direkt im Anschluss ging 
es gegen den amtierenden Weltpokalsieger aus Dennach weiter. 
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Die Tannheimer Damen starteten souverän mit einem schönen 
Aufbau und taktisch gezielten Bällen im Angriff, sodass der erste 
Satz mit 11:8 zugunsten der Tannheimerinnen ausging. Im zweiten 
und dritten Satz zeigte sich weiterhin ein Spiel auf Augenhöhe mit 
regelmäßigem Führungswechsel, jedoch mit dem besseren Ende 
für den TSV Dennach (8:11; 7:11). Im vierten Satz machte sich 
die Fünfsatz-Begegnung aus dem ersten Spiel bei den Angrei-
ferinnen des SV Tannheim bemerkbar, sodass der Druck in den 
Angaben fehlte. Dadurch hatte der TSV Dennach leichtes Spiel 
perfekt aufzubauen und zeigte den Tannheimerinnen, dass sie 
nicht umsonst Weltpokalsieger sind (2:11). 
Im letzten Spiel des Tages trennte sich der TSV Dennach mit 
einem klaren 3:0 Sieg gegen den TSV Gärtringen (11:1, 11:4, 11:5). 
Für den SV Tannheim spielten: Klara Mahle, Anika Sellmann, 
Simone Hummel, Caroline Seitz, Elena Harrer, Sarah Reisch und 
Franziska Kohler 
Weiter geht es am Sonntag, den 01.12. um 11.00 Uhr mit einem 
Heimspieltag in der Sportturnhalle Rot an der Rot. Wir freuen uns 
über zahlreiche Zuschauer, die die Mannschaft lautstark unterstützen. 
 
1. Herrenspieltag der Landesliga Süd 
Am 17.11.2019 trat unsere Herrenmannschaft in Unterpfaffenho-
fen, zu ihren Hin- und Rückrundenspielen gegen den TSV Unter-
pfaffenhofen und SV Wacker Burghausen, an. 
Das erste Spiel gegen Wacker Burghausen war von Anfang an 
ein hart umkämpftes Match, welches in 2 Sätzen leider das bes-
sere Ende für den Gegner hatte (8:11, 8:11). 
Auch das 2. Spiel war ein Kopf an Kopf Rennen. Nach einem 
schwachen 2. Satz, konnte man das Spiel letztlich im 3. Satz 
gegen den letztjährigen Meister Unterpfaffenhofen für sich ent-
scheiden (11:8, 4:11, 11:8). 
Im Rückrundenspiel gegen die Mannschaft aus Burghausen war 
es wie im Hinspiel Sätze auf Augenhöhe. Im Entscheidungssatz 
hatten die Wacker Männer die besseren Nerven und gewannen 
so auch das 2. Spiel (11:9, 9:11, 10:12). 
Im letzten Spiel, wieder gegen Gastgeber Unterpfaffenhofen, wurde 
es nochmal spannend. Nach hartem Kampf musste man sich dies-
mal jedoch in 2 Sätzen knapp geschlagen geben (11:13, 9:11). 
Man blickt zuversichtlich auf den nächsten Spieltag in Erolzheim 
am 08.12.2019. 
Es spielten Rainer Simon, Andreas Angele, Lukas Weimann, Len-
nart Loock, Felix Welser und Christian Seitz. 

Abteilung Tischtennis

Für die Jugendmannschaften haben die Rückspiele in der Vor-
runde begonnen. Die Jugend I hatte den Tabellenführer aus Sulz-
berg zu Gast. Bereits beim Auswärtsspiel in Sulzberg hatten sich 
Kevin Langer, Jakob Lessmann und Sandra Schlecht geschlagen 
geben müssen. Auch jetzt zog der Gast schnell auf 3:0 davon. In 
den Einzeln gelangen es Kevin in einem 5 Satz Spiel und Jakob, 
auf 2:3 zu verkürzen. Im weiteren Spielverlauf waren die einzelnen 
Satzergebnisse bei allen drei Tannheimern sehr knapp, doch die 
Punkte holten sich regelmäßig die Sulzberger. So blieb es beim 
3:7 aus Tannheimer Sicht Jakob vorbehalten, mit seinem zwei-
ten Sieg den letzten Punkt für den SVT zu ergattern. 
Die 2. Jugendmannschaft  hatte den TSV Boos zu Gast. Es 
spielten Victor Jovanovic, Leon Franke, Denis Ramadani und 
Lenn Ernle. Die Booser hatten im weiteren Saisonverlauf gegen-
über dem ersten Spiel mit dem klaren 9:1 für den SVT einige sehr 
gute Ergebnisse vorzuweisen. Damit schien es unwahrschein-
lich, den hohen Erfolg wiederholen zu können. In den Doppeln 
konnten Victor und Leon punkten, Denis und Lenn hielten sehr 
gut mit und spielten knappe Sätze - den Punkt holten allerdings 
die Booser. Spannend wurde es in den Einzeln. 5 Partien wurden 
in 5 Sätzen gespielt, vier davon gingen an Boos. Lenn hatte das 
doppelte Pech: er hatte in seinen beiden Spielen in 5 Sätzen das 
Nachsehen. Denis war nach langer Verletzungspause wieder ins 
Team zurückgekehrt und steuerte einen Punkt für den SVT bei. 
Leon spielte stark, aber ohne zählbaren Erfolg. Victor gelang es 
zwar nicht, sein ansonsten druckvolles Spiel aufzuziehen, aber 

mit einem Punkt von ihm stand am Ende ein 7:3 für Boos, das 
aus Tannheimer Sicht sehr unglücklich zustande gekommen war. 
Die 2. Herrenmannschaft  musste beim bisher ungeschlage-
nen Tabellenzweiten SV Kirchdorf antreten. Tannheim spielte mit 
Günter Roll, Rudolf Frank, Helmut Gunderlach, Manuel Rueß, 
Moritz Weikmann und Jakob Lessmann. In den Doppeln glänz-
ten die Joungsters Moritz und Jakob. In vier Sätzen ließen sie 
ihren Gegenübern keine Chance. Helmut und Manuel verkauf-
ten sich teuer. Sie gewannen den ersten Satz :13, verloren dann 
den zweiten :10 und mussten dann die Überlegenheit der Kirch-
dorfer anerkennen. In den ersten vier Einzeln zog Kirchdorf dann 
schnell auf 6:1 davon. Rudolf war einer Überraschung nahe - 
blieb mit seinen knappen Sätzen -7, -14 und -9 dann aber doch 
ohne zählbaren Erfolg. Günter hatte bereits einen Satz gewon-
nen, um dann den dritten zu 11 sowie den vierten zu verlieren. 
Manuel merkte man seine lange Spielpause kaum an. Er konnte 
einige Akzente setzen, holte einen Satz und verlor die anderen 
nur knapp. Helmut führte mit 2:1 Sätzen, konnte den Vorsprung 
allerdings nicht über die Runden bringen. Für ein Glanzlicht sorg-
ten dann im hinteren Paarkreuz Moritz und Jakob. Beide ließen 
sie ihren Gegnern keine Chance und verkürzten auf 3:6. Nach-
dem allerdings die nächsten Einzel wieder an Kirchdorf gegan-
gen waren, hatten sie beim 9:3 Endstand keine Gelegenheit mehr, 
nochmals zu glänzen. 
  

Abteilung Turnen

Platz fünf bei der Landesqualifikation in Dornstetten 
Unsere Turnerinnen sind am Wochenende bei der Landesqualifi-
kation Süd an den Start gegangen. Am Ende blickten sie zufrie-
den auf den fünften Platz. 
Sechs der 15 Gaue mussten in der Landesqualifikation Süd 
antreten: Hohenzollern, Nordschwarzwald, Ulm, Schwarzwald, 
Zollern-Schalksburg und der Turngau Oberschwaben. Alle Mann-
schaften benötigten für das Ticket nach Dornstetten mindestens 
Platz drei bei den vorentscheidenden Wettkämpfen im März in 
ihrem jeweiligen Turngau. Unsere Turnerinnen hatten die Quali-
fikation als Zweiter geschafft und traten mit Clara Guntermann, 
Jana Ritzel, Melanie Popp, Viola Frank, Selina Schütz, Hannah 
Steidele und Janina Kutter an. Jeweils fünf Mädchen turnten am 
Sprung, Stufenbarren, Schwebebalken und am Boden. Die drei 
besten Wertungen pro Gerät wurden für das Mannschaftsergeb-
nis addiert. 
 

v.l. Melanie, Selina, Clara, Viola, Hannah, Jana und Janina
  
Der Wettkampf begann für Clara, Jana, Melanie, Selina und Han-
nah am Stufenbarren mit sehr guten Leistungen. Clara und Jana 
erturnten hier hohe Punktewertungen über 16 Punkte. Am zweiten 
Gerät, dem 1,25 m hohen Schwebebalken, zeigten unsere Mäd-
chen Nerven. Nur Viola und Selina konnten ihre Übungen ohne 
Sturz durchturnen und wurden mit guten Wertungen belohnt. 
Dann folgte der Boden: das stärkste Gerät der Tannheimerinnen. 
Hier zeigten Clara, Jana und Janina die schwierigste Pflichtübung. 
Leider wurde ihnen ein Element durch eine nicht gewohnte Wer-
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tungsform aberkannt, was sich dann in ihren Wertungen und auch 
bei der Endplatzierung bemerkbar machte. Am letzten Gerät, dem 
Sprung, turnten Clara, Jana, Melanie, Viola und Hannah. Mit ihren 
Yamashitas konnten Clara, Jana und Melanie nochmals hohe 
Punktewertungen holen. 
 

Da die Leistungen aller anderen Mannschaften sehr gut waren 
und unsere Mannschaft am Boden wirklich Pech hatte, verpassten 
unsere Turnerinnen knapp den Einzug ins Landesfinale. Dennoch 
freuten sich Clara, Jana, Melanie, Viola, Selina, Hannah und Janina 
mit ihren Trainerinnen Sandra Ritzel und Louisa Weikmann nach 
der Siegerehrung über einen guten 5. Platz mit 191,20 Punkten. 

S��������������������  
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Die Soldatenkameradschaft bedankt sich nochmals bei allen 
Spenderinnen und Spendern für ihre Spende für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. an Allerheiligen ganz herzlich. 
Die Spenden ergaben den schönen Betrag von 882,60 €. 
Die Vorstandschaft 

Auswärtige Vereine

Chor „Chorisma“ Haslach 
Jingle Bells ... auf dem Weg nach Bethlehem  
Adventskonzert mit Chorisma Haslach / Rot an der Rot 
Unter diesem Titel lädt der Chor „Chorisma“ am Sonntag 1. 
Dezember um 17 Uhr zu seinem Adventskonzert in die Hasla-
cher Kirche St. Petrus in Ketten ein. 
Die Programmauswahl wird einen Hauch Weihnachten aus aller 
Welt in die Haslacher Kirche zaubern. Dabei sind swingig- und 
jazzige amerikanische Songs, eine Auswahl von Stücken des bri-
tischen Komponisten John Rutter, der in seiner Musik Nostalgie, 
Klassik und Tradition verbindet. Die berühmte französische Weih-
nachtsarie „Cantique de Noel“ sowie eine feine Auslese deutscher 
traditineller Weihnachtslieder. 
An Orgel und Klavier wird zu hören sein - Michael Jahn. Percus-
sion - Lukas Seebacher, Leitung und Sologesang - Susanne Nestl. 
Das Konzert ist spendenbasiert. 
 
Schützenverein Rot an der Rot 
EINLADUNG zum Jahresessen mit Königsproklamation 
Liebe(r) Schützenkamerad(in) und Helfer(in)! 
Wieder einmal steht Weihnachten vor der Tür und das Jahr war 
wieder voller Aktivitäten und Veranstaltungen, wo jeder von euch 
mit Tatkraft den Verein unterstützt hat. 
Aus diesem Grund möchte der Verein danke sagen und Dich 
(mit Partner) zu einem gemütlichen Zusammensein ins Schüt-
zenhaus einladen. 

Termin: Samstag, den 30. November 2019 um 19.00 Uhr 
Viele Grüße; Margit Bader, 1. Vorsitzende 
 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung: Leichter historischer Wanderweg 8a. - Wo geht 
denn der entlang? 
Das wollen wir mit Wanderführer Willi Kösler und Stefan Ahler 
erkunden und treffen uns am Sonntag den 24. November, um 
13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot. 
Wir fahren gemeinsam zum Schützenhaus. Von dort wandern wir 
zum Kreuzberg, nach einer besinnlichen Rast bei der Kapelle, geht 
es über die romantische Karrensteige durch landwirtschaftliche 
Wiesen (Brühl), am Waldrand im Täle bis zum Wald „Schachen“. 
Von dort durch das Wildschweingehege nach Mettenberg-Geiß-
halde und über den Waldweg zurück zum Schützenhaus mit 
Abschlusseinkehr. 
Zeit 1 Std. 40 Min. und 30 +/- Höhenmeter 
Wanderfreunde und Gäste sind immer willkommen. 
Spruch des Tages: 
Die schönste Zeit im Leben sind die kleinen Momente, in denen 
Du spürst, du bist zur richtigen Zeit am richtigen Ort. 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 
 
Musikkapelle Oberopfingen 
Adventskonzert der Musikkapelle Oberopfingen 
Am Samstag, den 30. November um 20.00 Uhr, veranstaltet 
die Musikkapelle Oberopfingen in der Festhalle in Kirchdorf ihr 
Adventskonzert. 
Das Konzert wird in diesem Jahr von dem Vororchester Iller-
tal-Rottal eröffnet. Anschließend unterhält Sie die Jugendka-
pelle Illertal-Rottal mit einem abwechslungsreichen Programm. 
Beide Kapellen unter der neuen Leitung von Theresa Grimm und 
Tobias Kohler. 
Wir möchten den festlichen Rahmen unseres Adventskonzertes 
ebenfalls für die Verabschiedung von Petra Springer nutzen, um 
uns für die Leitung der Jugendkapelle und des Vororchesters für 
mehr als 20 Jahre zu bedanken. 
Der zweite Teil des Konzertes wird durch die Musikkapelle Ober
opfingen gestaltet. Unser Dirigent Christian Kurz hat auch in die-
sem Jahr ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. 
Das gesamte Programm ist unter www.mk-oberopfingen.de abrufbar. 
Wir laden Sie herzlich ein, und freuen uns sehr über Ihren Besuch. 
 
Deutscher Alpenverein  
Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal  
illertal@dav-memmingen.de 
Voting für die Bolderhalle der DAV-Sektion Memmingen. 
Die DAV-Sektion Memmingen erbaut zur Zeit in Memmingen eine 
neue Geschäftsstelle mit Bolderhalle und Kletterwand. Hier sollen 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene ein neues sportliches Betä-
tigungsfeld sowie einen Ort der Begegnung finden. 
Die Ortsgruppe Illertal hat dazu einen Antrag auf Zuschuss bei 
der Förderaktion der VR-Bank gestellt. Durch zahlreiches Voting 
durch die Mitglieder kann die Chance auf eine Zuteilung erhöht 
werden. Bitte nutzt die Chance. 
Wie funktioniert das? 
Internetseite https://www.vr-foerderaktion.de/antraege wählen, 
DAV-Ortsgruppe Illertal aufsuchen, Voting anklicken - Voting abge-
ben, nach Eingabe der Handy-Nr. und dem Sicherheitscode den 
Bestätigungscode anfordern, diesen dann eingeben. 
 
SSG Illertal e.V. 
Wie wäre es mit einem Ski- oder Snowboardkurs bei der 
SSG Illertal? 
Kursangebot: 
Bambinikurs 2 Stunden: 28 - 30. Dezember 2019 (4-7 Jahre) in 
Eschach (2 Std.) 
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Ferienkurs ganztägig: 02., 03. + 05., 06.Januar 2020 (ab 6 Jahre) 
im Tannheimertal 
Privatkurse auf Anfrage 
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de oder Juliane Ilg Tel.: 07354-
9335747 
 
Imkerverein Iller- und Rottal 
Einladung zum Glühweinabend 
Am Freitag, den 22. November findet im Bienenhaus in Rot unser 
traditionelles Glühweinabend statt. Beginn ist ab 19:00 Uhr. Es 
wäre schön, wenn man sich anmeldet bei Wolfgang Höschele 
unter Tel. 08395 636, damit man besser planen kann. Es sind 
aller ImkerInnen mit Partner herzlich eingeladen. 
Der Vorstand 
 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im Kreis Biberach lädt 
seine Mitglieder und alle Interessierte zum Frühstück und zum Land-
volkforum nach Wennedach am Donnerstag, 21. November 2019 
in die Alte Schule ein. Wir beginnen um 9:00 Uhr mit dem Früh-
stück und anschließend um ca. 10:00 Uhr spricht Elisabeth van der 
Linde, Dipl. Ing. agr. zum Thema: „Die große Kraft des Lachens“ 
Kinder lachen grundlos und sie lachen oft. Erwachsene lachen, 
wenn es einen Grund gibt und eher selten. Dabei hat das Lachen 
echte Sprengkraft: Es sprengt Grenzen zwischen Menschen unter-
schiedlichster Auffassung und sogar unterschiedlichster Kulturen 
und es kann sogar Grenzen in der Hierarchie sprengen. Lachen 
hat auch körperliche Aspekte, es trainiert zahlreich Gesichtsmus-
keln und Muskeln, die für unsere Atmung wichtig sind. Mittlerweile 
gibt es auch eine Lachtherapie und es gibt Lachyoga. Und sogar 
in der Kirche spielte das Thema Lachen mal eine große Rolle. 
Kennen sie beispielsweise das Osterlachen? In diesem Vortrag 
beschäftigen wir uns mit dem Thema Lachen und werden hof-
fentlich seine große Kraft am eigenen Leibe spüren. 
Der Eintritt zum Vortrag ist frei. Um eine Spende wird gebeten! 

S������� M�����������   

 

Arbeitskreis  
„Vorsorge treffen - Patientenverfügung“  
Vorsorge treffen: 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen - Patien-
tenverfügung“ bietet Interessierten die Möglichkeit, sich im 
persönlichen Informationsgespräch über Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht kundig zu machen. 
Herr Armin Bauer ist am Montag, 25. November 2019 von 
14:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Katholischen Gemeindehaus 
Tannheim, Hauptstr. 10, anwesend. 
Im persönlichen Gespräch erhalten Interessierte Informati-
onen, was es bei Patientenverfügungen und Vorsorgevoll-
machten zu beachten gilt. Schriftliche Unterlagen und weitere 
Informationsangebote werden bereitgehalten. Es geht um die 
Vorsorge für den Fall, dass jemand gesundheitlich, vor allem 
geistig, nicht mehr in der Lage ist, Entscheidungen für sein 
weiteres Leben zu fällen. 
Interessierte werden gebeten, sich beim Rathaus Tannheim 
unter der Telefonnummer (08395) 922-0 einen Termin reser-
vieren zu lassen. 

Nachrichten der Roter 	 
Bücherei St. Verena
Neue Sachbücher 
Biografien & Praktisches  
Freudenthal, Lars: Panoramawege für 
Senioren: 33 aussichtsreiche Höhen-

wanderungen (2019/762) 

(33 Höhenwanderungen mit bequemen Wegen, gemütlicher Einkehr, 
Aufstiegshilfen wie Seilbahn oder Lift, auch für Rollstuhl geeignet.) 
Metz, Ingola: Auszeit für mich: 25 Genusstouren für Frauen 
im Allgäu (2019/763) 
(Wandern im Allgäu mit allen Sinnen: Bewegung, Entspannung, 
Meditation.) 
Kern, Simone: Der antiautoritäre Garten: Gärten, die sich selbst 
gestalten (2019/677) 
(Gärten gestalten mit selbst-versamenden und „vagabundieren-
den“ Pflanzen.) 
Wohlleben, Peter: Gebrauchsanweisung für den Wald (2019/637) 
(Der Wald, das unbekannte Wesen. Querfeldein, Tiere beobach-
ten, ab in die Pilze, Blitz und Donner, nachts unterwegs...) 
Falter Verlag Lebensart: Gut für dich und mich 
(Wie Biodiversität unsere Gesundheit fördert.) 
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unterwegs…) 
 
Falter Verlag Lebensart: Gut für dich und mich 
(Wie Biodiversität unsere Gesundheit fördert.) 

 
Adler, Yael: Haut nah : Alles über unser größtes Organ (2019/639)  
(Unser vielseitigstes Organ von einer kompetenten Dermatologin verständlich erklärt.
 
Yong, Ed: Winzige Gefährten: Wie Mikroben uns eine umfassendere Ansicht vom Leben
vermitteln (2019/640)  
(Über Entdeckung und Entwicklung der überall vorkommenden Mikroben und ihren
Einfluss auf das gesamte Leben auf der Erde.) 
 
 
 

Hawking, Stephen: Eine kurze Geschichte der Zeit (2019/638) 
(Origineller Versuch einer einheitlichen Theorie des Universums ohne mathematischen Ballast.) 
 
Hose, Burkhard: Aufstehen für ein neues Wir! (2019/289) 
(Plädoyer für einen Dialog mit Geflüchteten.) 
 
Devine, Megan: Es ist okay, wenn du traurig bist (2019/251) 
(Warum Trauer ein wichtiges Gefühl ist und wie wir lernen weiterzumachen.) 
 
Revedin, Jana: Jeder hier nennt mich "Frau Bauhaus": Das Leben der Ise Frank (2019/614) 
(Ise Franks Weg an der Seite von Walter Gropius.) 
 
Kohlmaier, Rita: "Ich habe etwas zu sagen": Frauen, die das Wort ergreifen (2019/617)  
(Kurzporträts von Frauen, die sich weltweit gegen Unterdrückung, Gewalt und sexuelle Ausbeutung zur 
Wehr setz(t)en.) 
 
Gornick, Vivian: Ich und meine Mutter (2019/618) 
(Schon als Kind spürt Vivian Gornick bei ihrer Mutter eine blinde Wut über deren Schicksal als Hausfrau.
 

 

Die meisten bestellten Bücher aus der Ausstellung sind schon abholbereit. 
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zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 
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Seniorenzentrum Rot an der Rot 
Adventsmarkt 
Freitag, 22.11.2019, 17:00 bis 22:00 Uhr; 
Samstag, 23.11.2019, 16:30 bis 21:30 Uhr. 
 
Kloster Bonlanden 
MEHR ADVENT im Kloster Bonlanden 
„Adventliches aus dem Duft-Wald“ am 23. und 24. November 
Sa. 11.00 - 20.00 Uhr und So. 11.00 - 19.00 Uhr 
Advent ist die Zeit der Vorfreude, diese möchten wir mit stim-
mungsvollen Wohlgerüchen unterstreichen und lassen unser gro-
ßes Freiluft-Mobile zu einem Duft-Wald werden. 
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Ein leichter Windhauch bringt die Balance des Waldes in Bewe-
gung und verzaubert das Fest in einen adventlichen Duft, mal im 
Wohlgeruch von Kaminzauber oder Wintertraum, mal von Zimt, 
Tanne, Waldhonig oder auch Dreikönigsduft ... lassen Sie sich 
hineinnehmen in diese Atmosphäre der adventlichen Vorfreude. 
Am Samstag, 11.00 Uhr, öffnen wir feierlich das Advents-Tor, 
musikalisch begleitet durch Schülerinnen unserer Grundschule St. 
Hildegard in Ulm. Das Fest-Wochenende bietet Programmpunkte 
von Schulen, Bläserensembles und Chören aus der Umgebung. 
Durch die Winternacht gehen wir mit Fackeln zu unserem Laby-
rinth, in dessen Mitte zwei große Hände unsere Erde halten. Im 
Hineinschreiten führt uns das Labyrinth zur Mitte, zum Schöp-
fer der Erde. Wir kommen an - bei uns, in uns - und werden der 
besonderen Zeit des Advent bewusst. 
„MEHR ADVENT“ für Kinder im großen Adventshaus verspricht 
interessante und spannende Stunden mit: Spiel- und Bastelan-
geboten - unter anderem durch die Sternwarte Laupheim, die 
auch den Wintersternenhimmel präsentiert und einer faszinie-
renden Märchenerzählerin sowie dem beliebten Ponyreiten, .... 
Zu angegebenen Zeiten führen wir Sie durch das berühmte Pan-
orama unseres Krippenweges und unsere erweiterte Ausstellung. 
Die in Europa ältesten Christus-Darstellungen zeigen Jesus als 
den „Guten Hirten,“ von dem wir verschiedene Exponate ausstel-
len sowie auch eine Ansicht der vermutlich ältesten Weihnachts-
darstellung, die sich in der Priscilla-Katakombe in Rom befindet. 
Internationale Adventsbräuche, die zu einer alternativen Advents-
gestaltung anregen, sehen Sie bei unseren Schwestern aus Süd-
amerika. Sie geben auch einen Einblick in ihre Sozialprojekte, die 
sie durch Spenden verwirklichen. 
An unseren traditionellen Marktständen bieten wir mit verschie-
densten Kunsthandwerkern nachhaltige, sinnvolle Geschenke 
zu Advent und Weihnachten an. Unsere Klosterküche bereitet 
vielfältige schmackhafte Speisen für Klein und Groß. Die Ster-
nenglück-Verlosung sorgt für spannende Momente und Glück ... 
Unser Programm: 
Samstag, 23.11.2019 
11.00 Uhr   	 Eröffnungsfeier 
ab 11.30 Uhr	 Ponyreiten für Kinder 
	� Ausstellung MÄRCHEN - „Mein Märchen - Dein 

Märchen“ 
	� Winterzauber - Hereinspaziert liebe Kinder - 

ADVENTSHAUS 
	 Schwestern aus Südamerika 
12.15 Uhr	 „Dein Licht werde hell“ 
12.30 Uhr   	 Märchenerzählerin für Kinder 
13.00 Uhr   	 Führung durch den Krippenweg 
13.30 Uhr	 Märchenerzählerin für Kinder 
14.00 Uhr   	 Bläserensemble der Jugendkapelle Illertal Rottal 
14.30 Uhr   	 Wintersternenhimmel - Sternwarte Laupheim 
14.45 Uhr   	 „Dein Licht werde hell“ 
15.00 Uhr   	 Märchenerzählerin für Kinder 
15.00 Uhr   	 Führung durch den Krippenweg 
15.30 Uhr   	 Wintersternenhimmel - Sternwarte Laupheim 
16.00 Uhr   	 Bläserklasse der Realschule Erolzheim 
16.30 Uhr   	 Wintersternenhimmel - Sternwarte Laupheim 
17.00 Uhr   	 Gang mit Fackeln durch die Winternacht 
19.00 Uhr   	 Führung durch den Krippenweg 
Sonntag, 24.11.2019 
ab 11.00 Uhr	 Ponyreiten für Kinder 
	� Ausstellung MÄRCHEN - „Mein Märchen - Dein 

Märchen“ 
	� Winterzauber - Hereinspaziert liebe Kinder - 

ADVENTSHAUS 
	 Schwestern aus Südamerika 
12.00 Uhr	 „Dein Licht werde hell“ 
12.15 Uhr   	 Bericht - Auslandsjahr in Paraguay 
13.00 Uhr	 Illertaler Alphornbläser 
13.30 Uhr   	 Märchenerzählerin für Kinder 
13.30 Uhr   	 Führung durch den Krippenweg 
14.15 Uhr   	 Männergesangverein Bonlanden 
14.45 Uhr   	 Märchenerzählerin für Kinder 
15.15 Uhr	 „Dein Licht werde hell“ 

15.30 Uhr   	 Führung durch den Krippenweg 
16.00 Uhr   	 Märchenerzählerin für Kinder 
17.00 Uhr   	� Gang mit Fackeln durch die Winternacht mit Chor 

„Cantemus“, Berkheim 
18.00 Uhr   	 Führung durch den Krippenweg 
„MEHR ADVENT“ öffnet vielfältige spirituelle Wege, zu denen wir 
die Gäste für die Wochen bis Weihnachten inspirieren möchten. 
Wir möchten Sie einstimmen auf den Frieden und die Freude der 
besonderen Zeit der Erwartung des Herrn - Advent. 
Herzlich willkommen im Kloster Bonlanden bei MEHR ADVENT. 
 
Kulturausschuss Gemeinde Erolzheim 
Solina Cello-ensemble 
„Filmreif“ 
Die Veranstaltung „Filmreif“ des Solina Cello-Ensemble kom-
menden Freitag, 22.11. um 20 Uhr findet nicht wie geplant in 
der Mehrzweckhalle, sondern im katholischen Gemeindehaus 
in Erolzheim statt. 
Karten sind im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro zu den Öffnungszei-
ten sowie Restkarten an der Abendkasse (ohne Gewähr) erhältlich. 
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 10,00 € und an der Abend-
kasse 12,00 €. Der Vorverkauf endet am Donnerstag vor der Ver-
anstaltung um 19:00 Uhr. Eine Reservierung der Karten ist nur bei 
einer Vorabüberweisung möglich! 
Für das leibliche Wohl ist mit kleinen Snacks gesorgt. Gemütli-
che Atmosphäre durch Bistrobestuhlung. 
 
Kostenfreier Vortrag in der iTCM-Klinik Illertal 
„Infektionskrankheiten und Erkältung behandeln mit Chine-
sischer Arzneitherapie und Akupunktur“ 
Verschiedene menschliche Körper reagieren unterschiedlich auf 
Krankheiten. Während der eine nur einen Schnupfen bekommt, 
liegt der andere mit schweren Hals- und Kopfschmerzen im Bett. 
Folgerichtig beschreibt die Traditionelle Chinesische Medizin 
(TCM) die Symptome von Infektionskrankheiten und Erkältungen 
differenziert unter anderem mittels der Zang-Fu-Organe, der Meri-
diane, Leere/Fülle und äußerer sowie innerer pathogener Faktoren. 
Um das Gleichgewicht des individuellen Körpers und Menschen 
wieder herzustellen wird die Behandlung mit Pflanzenheilkunde 
und Akupunktur dem jeweiligen Patienten angepasst. Herr chin. 
Prof. Wang, Jing, Kräuter- und Akupunkturspezialist der iTCM-Kli-
nik Illertal erläutert in seinem Vortrag diese Herangehensweise. 
Nur mit Anmeldung - Eintritt frei 
Termin: 
Donnerstag, 12.12.2019, von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Veranstaltungsort: 
iTCM-Klinik Illertal, Seminarraum, 2. OG 
Krankenhausstraße 7, 89257 Illertissen 
www.itcm-illertal.de 
Veranstalter: 
Akademie für Traditionelle Chinesische Medizin GbR 
Anmeldung: 
www.itcm-illertal.de 
 
gusto! – Die Genussmesse 
22. bis 24. November 2019 
Oberschwabenhalle Ravensburg 
Auf der „gusto!“ gibt es eine Premiere: Die Bio-Musterregion Land-
kreis Ravensburg ist erstmals Partner. Sie stellt sich mit einem 
Dutzend Betrieben auf der Messe vor. Wer vom 22. bis zum 24. 
November in die Oberschwabenhalle kommt, kann sie kennenler-
nen: viele gute Dinge, die mit kurzen Wegen nach Ravensburg kom-
men. Und auch die Menschen, die diese Lebensmittel erzeugen. 
Was kochen wir denn heute, was essen wir morgen oder 
nächste Woche? Reichlich Antworten auf diese Fragen bietet 
ab 22. November die Genussmesse „gusto“, dieses Jahr zum 
achten Mal. Von Freitagnachmittag bis Sonntagabend wird die 
Oberschwabenhalle zu einem Mekka für alle, die sich gern in 
Küchen oder an Esstischen aufhalten. Zwölfmal wird auf der 
Bühne gekocht, gebacken und informiert, per Kamera gucken die 
Zuschauer direkt in die Töpfe, hinterher wird probiert. An schön 
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gedeckten Tafeln kann jeder genießen, was er an den umliegen-
den Ständen gekauft hat: Häppchen, ganze Gerichte, besondere 
Getränke. Über 100 Aussteller aus nah und fern versammeln sich 
zum bunten, duftenden Markt und präsentieren Inspirationen 
und Ergänzungen für die heimischen Speisezettel der Besucher. 
Mehr denn je sind es Aussteller aus der Nähe: Auf der „gusto!“ 
kann man problemlos ein mehrgängiges Menü aus lauter regio-
nalen Bio-Produkten planen. Denn das baden-württembergische 
Landwirtschaftsministerium machte die Region Ravensburg 2018 
zu einer der ersten Bio-Musterregionen im Land. Und diese Mus-
terregion präsentiert sich jetzt mit einem Gemeinschaftsstand auf 
der Messe. Dort sieht und schmeckt man, was Bio-Betriebe aus 
dem Kreis Ravensburg plus drei mit dazugehörenden Gemeinden 
des Bodenseekreises zu bieten haben (Tettnang, Meckenbeuren, 
Neukirch). Ein Dutzend Betriebe ist mit dabei, es gibt Nudeln und 
Eier, Gemüse und Obst, vielerlei Käse, Essig und Öl, Schokolade 
und Liköre. „Die Zusammenarbeit der Bio-Musterregion mit der 
‚gusto!‘ ist ein Glücksfall“, sagt Katharina Eckel, Projektleiterin der 
Bio-Musterregion. „Hier können interessierte Kunden und enga-
gierte Bio-Betriebe einander begegnen. Eine schöne Gelegen-
heit, ins Gespräch zu kommen und sich besser kennenzulernen. 
Das ist für alle Beteiligten ein Gewinn. Zugleich können wir die 
Bio-Musterregion bekannter machen, die Idee dahinter und die 
ganze Produktvielfalt. Wir freuen uns darauf.“ Noch was Regio-
nales: Am Samstag, 23. November, wird auf der „gusto!“-Bühne 
um 17 Uhr zum zweiten Mal das Gütesiegel „Kikeriki“ vergeben. 
Ausgezeichnet werden regionale Produkte, die eine Fachjury der 
Initiative „Genuss im Süden“ bewertet hat. 
Was wertvoll ist 
„Essen ist etwas Sinnliches, ein Genuss, und auf der ‚gusto!‘ kann 
man richtig schwelgen“, sagt Dr. Gabriele Asshoff, die „gusto!“-Pro-
jektleiterin. „Essen ist außerdem etwas, worüber Menschen nach-
denken. Man sagt den Deutschen ja nach, dass sie am Essen 
sparen. Dass sie locker Geld ausgeben fürs teuerste Handy oder 
das teuerste Motorenöl, dann aber ein günstiges Speiseöl kau-
fen. Aber dagegen gibt es eine immer stärkere Gegenbewegung. 
Und die kann man bei uns auf der ‚gusto!‘ erleben.“ Denn auf der 
„gusto!“ kann jeder Besucher selbst sehen und erfragen, wie hoch-
wertige Lebensmittel produziert werden. Wie viel Aufwand, Mühe 
und gute Ideen drinstecken, damit gute Qualität entsteht. Projekt-
leiterin Asshoff ist überzeugt: „Wenn man Lebensmittel will, die bio 
sind und fair, die aus der Region stammen, die einfach gut produ-
ziert wurden, dann kostet das sein Geld - und ist es auch wert.“ 
Politisch ist auch das, was am Stand von Ecopia angeboten 
wird: Dahinter steht eine Non-Profit-Organisation, die es Bau-
ern in Äthiopien ermöglichen will, selbstbestimmt und nachhaltig 
zu arbeiten. Auf der Messe wird das Projekt vorgestellt, es gibt 
äthiopische Lebensmittel zu kaufen. Außerdem wird äthiopisch 
gekocht - ein Geschmackserlebnis. 
Dicke Jacke anziehen 
Ein Treffpunkt nicht nur für Wintergriller entsteht direkt vor der 
Oberschwabenhalle. Dort im Freien werden Grill-Experten um 
Elmar Fetscher rund um die Uhr brutzeln, parallel an mehreren 
Grills und Feuerstellen. Wer vom Zuschauen Appetit bekommt, 
kann für vier Euro eine Probierportion kaufen, erklärt Fetscher, 
Herausgeber des Grill-Fachmagazins „Fire & Food“ aus Berg. 
Es gibt Stehtische, einen Backofen und frisches Brot, ansonsten 
ist es rustikal: Die dicke Jacke nicht vergessen, rät der Experte. 
Und verspricht hochwertiges Fleisch vom regionalen Metzger, 
Ravensburger Forellen und auch Informatives für alle, die gern 
grillen und draußen Essen zubereiten: „Wir zeigen, wie man ein 
Feuer optimal anmacht, wie man mit Grillkohle arbeitet oder mit 
einer Feuerplatte aus Stahl.“ 
Die Öffnungszeiten der gusto! sind dieselben geblieben: Sams-
tag und Sonntag jeweils von 11 bis 18 Uhr. Am Freitag geht es 
um 16 Uhr los und bleibt bis 22 Uhr geöffnet - wer gern abends 
ausgeht und dabei mal was anderes erleben und schmecken 
möchte, ist da genau richtig. 
Öffnungszeiten: 
Freitag, 22. November, 16 - 22 Uhr 
Samstag, 23. November, 11 - 18 Uhr 
Sonntag, 24. November, 11 - 18 Uhr 

Preise: Das Ticket kostet 12 Euro. Studierende können das Ange-
bot „2für1“ nutzen: Wenn sie mindestens einen Studentenausweis 
vorlegen, zahlen sie zu zweit 12 Euro. Der Eintritt für Jugendliche 
(16 oder 17 Jahre) beträgt 5 Euro, alle Kinder und auch Jugendli-
che bis 15 Jahren haben freien Eintritt. Für Behinderte kostet ein 
Ticket 9 Euro (Merkzeichen B im Ausweis). 
Parken: Kostenlose Stellplätze sind direkt an der Oberschwa-
benhalle vorhanden. 
Hunde dürfen zu dieser Messe nicht mitgebracht werden. 
Mehr Informationen gibt’s im Internet unter www.gusto-rv.de 
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Bildungswerk Ochsenhausen 
Vorträge und Seminare  
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und Diens-
tag und Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. 

Vortrag: 
LiteraTour 2019 
Neuerscheinungen deutschsprachiger AutorInnen 
mit Dr. Michael Krämer, Literaturwissenschaftler und Theologe, geht 
seit über 35 Jahren auf „LiteraTour“, am Montag 25. November 
von 19 bis 20.30 Uhr in der Lesebar Ochsenhausen, Schloßstraße 
8/2, Ochsenhausen, Eintritt: 8,00 € Abendkasse, Kurs-Nr. 92131. 
Wenn man auf die laufenden literarischen Neuerscheinungen 
schaut, drängt sich bisweilen der Eindruck auf, als könne die Lite-
ratur in ihren Fiktionen neben all den fingierten Nachrichten, die 
täglich auf den Markt kommen, kaum mehr bestehen. Insofern 
ist es nicht verwunderlich, dass LiteratInnen sich der dokumen-
tarischen Literatur zuwenden: Nach einer wahren Begebenheit 
schreiben. Daneben gibt es wie immer Lebensgeschichten, vom 
Heute infiziert, Liebesgeschichten, Dystopien, bisweilen auch 
Belangloses, wundervoll erzählt. Es verspricht jedenfalls ein span-
nendes literarisches Jahr zu werden. 
Wenn Sie Bücher kennenlernen wollen, die sich auf jeden Fall zu 
lesen lohnen, dann sind Sie bei dieser Veranstaltung genau richtig. 
Kooperationsveranstaltung mit kath. Erwachsenenbildung Deka-
nate Biberach und Saulgau und der Lesebar Ochsenhausen 
Anmeldungen sind auch in der Lesebar unter Tel.: 07352/8638 
möglich. 

Autorenlesung „Keeping Faith - Farben der Liebe“ 
mit Rebekka Wedekind am Freitag, 29.11.2019 von 19.30 bis 
21.00 Uhr in der Lesebar Ochsenhausen, Schloßstraße 8/2, Och-
senhausen, Eintritt: 5,00 € Abendkasse, Kurs-Nr. 92132Z 
Rebekka Wedekind liest Passagen aus ihrem Debüt-Roman 
»Keeping Faith - Farben der Liebe« in der Lesebar in Ochsen-
hausen. Der Liebesroman erzählt die Geschichte von Ben und 
Faith, die seit Kurzem nebeneinander wohnen. Er beschließt, sie 
näher kennenzulernen und schmiedet einen Plan, um sie von sich 
zu überzeugen. Doch Faith erweist sich als schwieriger Fall mit 
einem dunklen Geheimnis. 
Im Anschluss kann das Publikum der Autorin Fragen stellen. 

Seminar: 
Korrekte Umgangsformen - mit Stil zum Erfolg 
mit Heidrun Edel am Dienstag 26. November von 18.30 bis 21.30 
Uhr in der Realschule, Musiksaal Raum N 0.09, EG, Kursgebühr: 
19,00 €, Kurs-Nr. 92083 
Sowohl im geschäftlichen wie auch im privaten Bereich sind kor-
rekte Umgangsformen heute ein absolutes „muss“.Folgende 
Themen werden angesprochen:Eigene Vorstellung, Grüßen und 
Begrüßen, erster Eindruck (korrektes Auftreten), Kleidung privat und 
im Berufsleben, Einladungen (Zu- und Absagen), Tischsitten usw. 
Die erworbenen Kenntnisse können Sie dann bei den nächsten 
Veranstaltungen und Einladungen umsetzen und Ihre berufliche 
Karriere kann starten. 
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Agentur für Arbeit am 26. November geschlossen 
Am Dienstag, 26. November bleibt die Agentur für Arbeit Ulm ein-
schließlich des Berufsinformationszentrums wegen einer dienstli-
chen Veranstaltung ganztägig geschlossen. Die Schließung betrifft 
auch die Agentur für Arbeit Ehingen in der Talstraße und die Agen-
tur für Arbeit Biberach in der Waldseer Straße und Rollinstraße. 
Antragstellern entstehen keine rechtlichen Nachteile, wenn sie 
sich am darauffolgenden Werktag an die Arbeitsagentur wenden. 
Für telefonische Auskünfte ist das Service Center über die zent-
rale Rufnummer 0800 4 5555 00 durchgehend von 8 Uhr bis 18 
Uhr erreichbar. Die Telefonnummer ist für Anrufe aus allen deut-
schen Fest- und Handynetzen kostenlos. 

Impressum  
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Gemeinde Tannheim
Rathausplatz 1, 88459 Tannheim
Tel. 0 83 95 / 9 22 - 0, Fax 0 83 95 / 922-99
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Verantwortlich für den amtlichen Teil:
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Praxis Dr. med. Marion Schrenker, Berkheim

Praxisurlaub von Montag, 02.12.2019 
bis Freitag, 07.12.2019

Vertretung: 
Dr. Wall in Erolzheim, Tel. 07354 - 2372, 
Dr. Fuhrmann in Rot, Tel. 08395 - 2345

Suche baldmöglichst eine 2,5-Zimmer-Wohnung im EG
NR, keine HT, Warmmiete bis 450 €, möglichst mit PKW-Stellplatz
 08335/988441

ÄRZTE

Janine Walter betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Janine Walter hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 72

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Überraschen Sie Ihre Kunden, 
Geschäftspartner oder Ihre Familie 

mit einem persönlichen Weihnachtsgruß 
in Ihrem Mitteilungsblatt.

Rufen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne:

07154 8222-0

Das Herz an  
der richtigen 
Stelle.

Termine und Infos 0800 11 949 11 oder DRK.de
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
23./24. November 2019 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 23. November 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Jordan-Apotheke Biberach, Ulmer-Tor-Str. 3, 
Tel. (07351) 73900 
Sonntag, 24. November 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Marktplatz 32, 
Tel. (07352) 8131
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 23. November 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke Amendingen, Untere Str. 23, Tel. (08331) 2806 
Sonntag, 24. November 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Apotheke in Steinheim, Heimertinger Str. 37, 
Tel. (08331) 982260  

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 22. November 2019 
	 Freitag, 06. Dezember 2019 
Papiertonne:	 Dienstag, 03. Dezember 2019 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 04. Dezember 2019 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Lust auf berufliche Veränderung?

Wir suchen Verstärkung…
und bieten eine langfristige Perspektive.

Zur Planung und Realisierung anspruchsvoller
Hochbauprojekte suchen wir für die Lph 3 – 8
folgende Mitarbeiter:

Architekt, Bautechniker
(m/w/d)

jIp
junker + partner freie architekten
waldburger str. 5
d-88279 amtzell t. 07520 966710-0

Bewerbungen richten Sie bitte an:
contact@architekten-junker.de
www.architekten-junker.de

Klosterstraße 62 • 88430 Rot a.d. Rot • Telefon 08395 – 680

Advents-
 Ausste l lung

    Zeit für Stille und Besinnung!

Montag bis Freitag
830–1200/ 1300–1800

Samstags
830 – 1200 Uhr

Advents-
 Ausste l lung

    Zeit für Stille und Besinnung!

Montag bis Freitag

PIETSCH

Gärtnere i

PIETSCH

Wohnung gesucht
Wirsuchen für eine Mitarbeiterin eine
2-Zimmer-Wohnung, gerne mit EBK.

Ab dem 1. November 2019.
Martin Simma, Tel.: 08395-936681, m.simma@rosenklang.de

Lagerverkauf
bis zu 75% reduziert!

Werkzeugkoffer zu Schnäppchenpreisen

Sa, 30.11.19
von 9-13 Uhr!von 9-13 Uhr!

TANOS GmbH
Pionierstraße 1

89257 Illertissen
Tel. 0 73 03 / 165 302 00

www.TANOS.de

systainer® & Zubehör zu Outlet-Preisen! (Nur solange Vorrat reicht)

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

UNTERRICHT


